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Dem frieden entgegen ?
,

*5- . Nach Pariser Meldungen soll Lloyd
aS£ s'en' in diesen Tagen dem britischen Unterhaus die

.We 9Jia8,m des SSorfrwtocns bekannt zu geben . Trifft
^ rftunwLr ' Seht zunächst daraus hervor , daß die Pariser
^ darauf verzichte » haben , in den bevorstehen-
:ta£ pn . i . .

n ; lch.' Ufe die Reaeluno Knntlidiet norf» Ttrittioen Völker-- n tTTP "ü 1"-" ! ueinajixi wioeu, in .« » orovr,rei)^n-
:£°fien f !r ! ?! ■? die Regelung sämtlicher noch strittigen Völker-
ri>si*n . "VrWjfcn . ulso durch einen einzigen Vertrag einen Meli -

"
u

Man will vorerst mit Deutschland ins Reine
?°n Ein -̂ i -7 ^ ihm mir über das Grundsätzliche : eine Reihe

c
.
*tca die Höhe der jährlich zu zahlenden Eni -

später gerogelt werden . Auch der Völkerbunds-
*in ; tho », ^ > „ die>em „Vorstieden " voraussichtlich nicht enthalten
^Äer, den früheren Verbündten Deutschlands bo=

öerr niw K îchlosten werden. Ein verlangsamendem Gewicht
Mas blei^ -e. d« n Friedensvertrag abgenommen worden.

' vi .* Festsetzung der deutschen Grenzen, »er militärischen
Welt, aifö iLj ?? Eutichädigungssummen. Keine Neuordnung der
Ä auch

^
fi . trfJt n f~

ln Friedensvertrag wie andere Friedensverträge ,
;^ r Deutschland, dessen Ohmnacht er damit «ruf

» Ä „ ^ hinaus besiegeln möchte.
^ vvilorj,, ' ? ?? des Verlangens nach einem Weltbauplau , bei diesem
■ Und mi. tilf .' ^^ ?ärt sich aus dem Friedensbedürfnis aller Völ-
I? derl^ ,fünfmonatiger Arbeit erwiesenen Unmöglichkeit,
^ ? Zeit für alle potttische Fragen de? Erdballs
S « S ?."* Widersprüche . ine Lösung zu finden . Aller-
u *n , 1° °£ÖU<̂ ' cine Regelung wenigstens des Wesent-

Völkerbundes, gleich im ersten Friedensverträge
^ ttifo v . L i diesem Wunsch aber stritt die ebenfalls von

sind ^ geforderte Beschleunigung der Vorarbeiten , und
. uach Vollständigkeit ncopfärt worden . Prä -

!i ^ n, bafe ~ 1 ' r - Abreis« in nahe Aussicht , man mußte zu-
? ^ r, nr« rr einigte . Man versuchte es. in-dem man deu Vor-
"^>Sep.

die Einmütigkeit der Verbündeten bedrohenden

NiSy die Großmächte, wenigstens in diesem . Augenblick ,
Kom

'
n». vollen Einigung gekommen. Augenscheinlich ist

* 3 Nur ° zwischen den Vereinigten Ewaten und Frankreich,
verschleiert das Sargebiet , dagegen unverschlciert die

.^« inlccnhl^ /saarkohle verlang ! u die milit . Neutralisierung der
mW JtTl ' Zustande gekommen, schwerlich schon eine llcber -

^ ni | rfvi >, „ a ! l?nd . dessen Ministerpräsident seinen Wählern in
nl Auch fiO

"nö2T 'nfie letzt sechr peinliche Verspreclmngen gemocht
fc?rren dir « l r

c und Art der Beietzung deutschen Gebietes
s ^ una bundeten lange uneinig : Frankreich verla -ngt die

t^ cherli»^ , !. hinaus , falls ma .i ihm nicht hinreichende
S .ngstrui,̂ « ^ ubt sich aber natürlich dagegen, die Be-

} ,lFr^ ^f ! n zu stellen . Dennoch spricht man von lang-
3 v

r Erstattung der ..Entschädigung- und nennt
Ä^^ rden ^ ^ utschland zu ennichtende Entschädigungssumme: 12b

m5.n^3ölti« B5i!tCtS 'ri >Rt":m 25 Miiliarden sofort zu zahl«» . . .
"«rlviSilu gewalttät 'gen Vecmgungen schon darum nicht ,

bi« SS J *r * » erden soll . Die deutschen Unterhändler werden sich
^ »>en» . " Ungzverichiedenheiten der Gegner um so weniger zzi be-

Ä F * •et6 't unt einem festen und eindeutigen
h* ^ t : SäiCu Verhandlungen hineingehen . Dies Programm

den 14 Punkten Wilsons : keine Her?abe deutsch-
Aukr« ^ ^ ' Entschädigung nur in den von Wilson gezogenen

.^ be . ^ bung her Blockade . Räumung des besetzten Gebietes ,
ml, im ^ ^ sgefangenen sofort nach Friedensschluß. In Wei-

b«c
lament haben sich die Parteien — mit Aus-'

auttt.
w° m>anglgen — einmütig zu diesen Grundsätzen

besch^
^ ' April . (Privattel .) Gegenüber den : offen-

' -st : z^ '^ en Raub des Saargebietes stellt der „Vorwärts «
''Stob ein v

" ^ im Irrtum , wenn sie glaubt , dah es
nntpp !*

U
-T5 Regierung gebe, die solche FricdensÄeding -

Sc^ n8» mi» T.
'

v
tC " rörme~ -̂ ' c Entente kann diese Friedens -

zvmn?»
durchführen, aber keiner, deutschen Regierung soll

^ zu erklären , das, dies ein Rechtssriede sei , auf
§ °n ga »' t « ^ S 55ttöctln '>c Ruhe gründen könne. Wenn wir

" faf&tinf » ; *
"n5c Sehen sollen , so wollen wir es lieber in

J Clt Mnb Ebre . als in Lüge und Schande tun .
«

>
i e

^ ererra^ e^ lfl^ gegen veutschland .
V« <n ^ atKt5 meldet : Der günstige Eindruck über
W ^ berrif« lir ^ <,n4,lnw9CB des Biererrates bestätigt sich völlig.''

^ gewr >̂ ^ , .̂
'^^deien Tatsachen sind folge-kÄ>e Mitteilungen be-

^r !l °»? ^ nj0«
e
o,,?,

» " rbeckens wurde so geregelt, daß die Berg-
W . inD^h

3 « an Frankreich kommen. Deutschland wird für
>,-» ? °'izeiw »!?„ ^« ndes verantwortlich bleiben. Frankreich wird
uith

" ^ einem ^ Die politische Souveränität doz Landes
fünf «Ntnk! ! ' das vom Vierverband festgelegt wird

5 [« , ehllrST ^ swhen soll, und zwar aus einem, fran -
1 d«^ Saarbeckens und drei von der Kon -

Zieck? " Einw^ ^ " ^ Snlichkeitek.
werden ^ 5 .^ "rbeckens verfügen über alle bisherigen

$ {Juden . Dies <»
'

■ * Abgeordneten in das deutsche Parlament
dauert IS Jahre . Nachher wird eine

' b .« solch« . , 7^ die Zugehörigkeit des Lende» »orqenommsn.
»it k ? Deutschlands ausfallen, so wird Deutschland
le>t,,

d begleich. . Bon Fra,- reich zurückkaufen und die Summe
'hr » ? ' de. da ^ In der Tat .st hier von einer Annexion

^
°'bstb«sti ^ ^ arbeckenbewohnern freie fxtnd gewährt wird ,

f ' « » . nn wahren .
CuhS,

' Wloft . <mi(r
" ®r teT« Problem in der Ent - chäd - gungs -

Tui- 7.
^ U" <-en L ^ tts ^ meldet, soll Deutschland 125 Milliarden

?c« W i ? >n iäl,rlichl̂ "
ö ^ ro0D0? 55 ^ Frankreich zufallen. Die

^ie ■> ' '^ isdoiisfnntül * ^ hlbar . von der die Minimastumme
ioll . .̂ nkrerch sestgelegt wird . Die Frage de: Garantie ,"uch nicht 0(lr » etteten Angriffen Deutschlands schatten
" s«»z „fj 'ft . d?r ^ r Viererrat hört da .m den französischen
^ oJ? dem Verb»»

der Neutralisier »»!« des linken Rhein -
. " r^ . an DeiltiÄIan 'd . dnrt ^-e?t«ns ^n li»or !?t >nns»n

wenn die deutschen Entschadigungeir befahlt sind , aasgehoben und die
Truppen werden sich dann stasselweise zurückziehen. Der Vertrag sieht
muh die Einschränkung der Rüstunoen Deutschlands vor.

Der Eindruck dieser Abmachu -ngen ist m Frankreich ein äußerst
günsttger m?d man glaubt , daß eine Veränderung nicht mehr möglich
sein wird . Die Westgr».-i ',e Deutschlands ist nun gezogen , ebenso ist
die Ostgrenze nahezu erledigt. Es gilt nur noch die Frage der Staa -
tcngrenze auf der Balkanhalbinjel und qszen Ungarn zu regeln . Die
Vorarbeiten hierzu sind erledigt . Der Viererrzt dürste nur noch die
italienisch -slawische Grenze und die syrische Frage zu erledigen haben .

•
WTB . Paris , 14. April . Der „Temps " glaubt zu Wissen ,

dag im Einaang zu den Friedenspräliminarien die Verajit -
wortlichkeit Deutschlands am Kriege festgestellt werden wird .

Zwischen MaffenstiU ^and und Frieden .
Friedensausschub der Nationalversammlung .

N -TB . Weimar , 14 . April . Der neunte Ausschuß der Ra -
tioualoersammlung für die Friedensverhandlungen Hot sich
heute konstituiert . Er setzt sich zusammen aus dem Präsiden -
te « der Nationaloersammlung , den drei Vizepräsidenten der
Nationalverjammlung und 28 Mitgliedern aller Parteien .

D . Weimar , 15. April . (Privattel .) Als große Friedens '
kundgebung der Nationaloersammlung soll zum Schluß der
Mutigen Sitzung eine Botschaft des Reichspräsidenten an das
deutsche Volk verles n Werden .»
Zur Ankunft der deutschen Delegation in Aer -

s a i l l e s.
MTB . Paris , 14 . April . Ag . Har >. Nach Blnttermeldun -

gen soll die deutsche Delegation demnächst nach Versailles ge-
rufen werden . „Petit Parisien " glaubt , daß die alliierten Re -
gierungen sich bereits über das Datum geeinigt haben . Die
Einberufung soll vor dem 20. April ersolcen . Nach dem „Echo
de Paris " sind die DiskuHmien für die zweitc und dritte ZVoche
vorgesehen .

Clemencean u>i '.'d namew ? der Alliierten in der Präfektur
von Versailles dem Grafen Brvlkdorff --'̂ !antza » den Text der
einstimmi » von der Konferenz angenommenen Bedingungen
Iii? Kenntnis bringen . Nach dem „Petit Journal " wird Lloyd
George der Konferenz von Freitag ab in Pims wieder bei¬
wohnen .

Lloyd George nach England abgereist .
» WTV . Paris . 15 . April . Reuter . Premierminister Llond
George ist heute morgen nach London abgereist . Er wird am
17. April nach Paris zurückkehren .

Um Wi lh elm II .
WTV . London , 14^ April . Reuter . Zm Unterhause fragte

L y t e , ob die alliierten Regierungen die Zlbsicht hätten , von
Holland die Auslieferung des früheren deutschen Kaisers zu
oerlangen . Bonar Law antwortete , die von der Friedens -
kottserenz ernannte Kommission zur Untersuchimg dieser Frage
habe ihren Bericht erstattet . Er könne aber jetzt keine Erklä -
rung über diesen Gegenstand abgeben . •

Lyke fragte ferner , ob Vonar Law wisse, dah in England
eine sehr starke Strömung dafür vorhanden sei . daß der Erz -
verbreche? von Europa bestraft werde . Bonar Law ant-
wortetc , er sei sich dieser Stimmung wohl bew >»ßt . Die bri -
tische Regierung teile sie.

Alis den besetzten deutschen Gebieten
Der pfälzische Notabelnrat .

WTB . Landau (Psa-W . 14 . April . Für die Besatzungszeit wird
ein Notabelnrat (Wirtschaftsausschuß ) geschaffen. Er besteht aus
mehreren , den verschiedenen Zweigen des wirtschaftlichen i . sozialen
Lebens angehörenden Fachleuten . Diesem Rate fällt die Aufgabe zu ,
dem kommandierenden General der 8 . stanzösischen Armee auf seine
Anforderungen jede Auskunft über Fragen vorzulegen , die das Wohl
der Bevölkerung betreffen . Sitz des Notabelnrates ist Landau . Die
Di'itglieder weroen zu den Sitzungen durch den kmnmandierenden Ge-
neral einzeln und persönlich eingeladen.
Die Reichs treue der pfälzischen Industriellen .

WTB . Neustadt a . d. H . . 14. April . Der Verband pfälzischer In -
dustrieller nahm in seiner Mitgliederversammlung folgende Erklä -
rung an : '

„Zur Abwehr der gerade in den letzten Wochen stark hervor -
getretenen Bestrebungen linksrheinischer Gebiete, in irgend einer
Form sich vom deutschen Reiche abzutrennen , erklärt der Verband pfäl-
zischer Industrieller auch heute seine unverbrüchliche Treue zu der
Deutschen Reichseinheit. Eine öffentliche Erörterung der künftigen
politischen Beziehungen zwischen Bauern und der Pfalz ist zur Zeit
unangebracht wegen der durch die hervorgerufenen Verhältnisse er-
schwerten Auswertung für andere Zwecke ."

vom Schauplatz des Bolschewismus .
Die Gewaltherrschaft in Budapest .

Sch . Berlin , 15 . April . (Prirmttel .) Die „Nationalzeitung "
meldet : Eine hiesige Persönlichkeit erhält von einem absolut zuverläs -
sigen Gewährmann, der Budapest in den letzten Tagen verlassen
hat , Mitteilungen so grauenhafter Art, daß die bolschewistischen Ver -
brechen in Rußlmrd daneben verblasse ». Danach haben die derzeit«-
gen kommunistischen Machthaber den ehemaligen ungarischen Erz -
herzog Joseph , den ehemaligen Ministerpräsidenten
W e ck e r l e und den früheren H a n d e l s m i n i st e r Baron ? ose ?h
Szterenys rm Budapester SammelgeZängnis ermorden
lassen. -

Der Gewährsmann berichtet weiter, daß die Racheichten die aus
Ungarn nach dem Ausland gelangen fast durchweg unrichtig seien ,
da die Machthaber «ur Mitteilungen durchlassen, die ihnen genehm
stnd.> Gmri Budapest stehe unter de« Druck einer » eebrecheri .

scheu Regierung , die mit allen Mitteln des Terrors die
freie öffentliche Meinung unterdrückt und ihre Gewaltherrschaft auf-
recht zu erhalten sucht .

Die Lage der Alliierten in Rußland .
o Basel , 15. April . (Privattel .) Nach einer Meldung des

„Daily Telegraph " bestätigt sich die Nachcicht , daß Wilna von
den Bolschewtften geräumt wu?de. Reuter meidet , daß die
Bolschewisten in Nordrußland eine allgemeine Ofefnsive zu un¬
ternehmen suchen , w -ibei sie im Rücken der Alliierten Truppen -
aufstände inszenieren .

o Basel , 15. April . (Privattel .) Eine offiziöse Renter -
Meldung erklärt die Lage der alliierten Truppen im Norden
und Süden Rußlands für entschieden kritisch . Mehr als 60000
Ententetruppen seien in unmittelbarer Gefahr , teils einge -
schlössen , teils ins Meer geworfen zu werfen . Nach Nordruß »
lvnd sind Vetstarkn .igen unterwegs , in Südrußland wurde der
allgemeine RüSzug angeordnet . Die Landenge von Perekop
mußte aufgegeben und * Sebastopol eiligst in Lerteid ' gungs »
zustand gefetzt werben. Die Lage dieser Schiffsbasis ist für die
Alliierten ernst , da starke Bolschewiftenhecre auf Sebastopok
anmarschieren .

Deutsche Nationalversammlung.
WTB . Weimar , 14 . April . Präsident Fehrenbach erZffn - t die

Sitzung um 2 Uhr.
Am Ministerti -sch : Ernähr,mgsminister « chmrdt.
Der Abz . Dietrich -Baden (Dem .) hat sein Mandat niedergelegt .
Auf der Tagesordnung steht die sozialdemokratische

Lebensmittelinterpellation .
Abg. Röhle (Soz.) ' Wir verlangen Verteilung der aus -

ländlichen Lebensmittel nach der Bedürftigkeit. Die Entente nützt
unsere Notlage sehr aus . aber die Verhältnisse werden noch ver'
schlechtert durch die fortwährenden Streiks , deren Folgen ein wei-
teres Sinken der deutsthen Baluta ist. Unsere Arbeiter sollten sich
von den gewiss« ilosen Demagogen abwenden . Im Notfalle müssen
Reichsmitiel zur Verfügung gestellt werden , damit jeder Verbraucher ,
auch der Minderbemittelte , sich ausländische Lebensmittel kaufen
kann . Wir fordern Festhaltung au der Zwangswirtschaft , solange
sine Knappheit an den notwendigen Lebensmitteln besteht.

L>rnShrnngsminister Schmidt :
Ich kann nicht mit der Verteilung warten, bis eine gleichmäßige

Abgabe an das ganze Land stattfinden kann. Ich MAß zunächst ge»
wisse Bezirke bevorzugen . Nur durch Betrug oder Diebstahl könnten
die ausländischen Lebensmittel in die Kanäle des Schleichhandel »
geleitet werden . Was mich auf dem Eebiete der Lebensmitteloer-
sorgung bunruhigt ist , daß in letzter Zeit große LebensmiÄelmag «»»
zine in erheblichem Umfange geolündert worden sind. Dies« Vor-
gänge vermindern unseren Kredit im Auslände und erschweren er -
heblich die Einfuhr . Beunruhigend ist auch , daß die Lebensmittel¬
transporte nur mit starker militärischer Deckung gehen können.

Eine Beunruhigung entsteht -weiter dadurch, daß durch dem
Streik der Bankbeamten die Abgabe ausländischer Wertpapiere ver-
zögert wird . Wir haben zu b' sürchten , daß die auf den , Woge de-
findlichen Lebensmittelschisfe, wenn wir nicht die FinanKierung
der Lebensmittel aufbringen können , noch auf der Fahrt umdirigiert
werden und ihren Bestimmungsort Deutschland ubeichaupt nicht er-
reichen . Durch die Streitfrage , ob bei der Entlassung eines Ange»
stellten diese oder jene Angestellte-ngrnppe mitzubestimmen^ hat ,
kommt die Nation in Gefahr , in ihrer Lebenshaltung beeinträchtigt
zu werden . Mit großer Beunruhigung sehe ich die Schiffe aus beut»
schen Häsen mit Ballast abfahren , obwohl wir in der Lage wären .
Kali als Zahlungsmittel auszuführen. Schließlich kann doch nicht
eine einzelne Erwerbsgruppe unter Ausnutzung der Zwangslage
der heutigen Gesellschaft auf der uneingeschränkten Erfüllung ihrer
Forderungen bestehen . WWin die Bergarbeiter eine bessere Lebens-
mitte ! Versorgung für sich beanspruchen, so sage ich : Niemand hat
mir schwerere Hindernisse bei der Besserung der Lebensmitteloers -or»
g-ung in den Weg gelegt, als die Bergarbeiter mit ihren Ausständen.
( Mit erhobener Stimme ) : Wenn in der Bevölkerung Unruhen vor-
banden sind , so mögen» sich die Bewohner en die einzigen Schuldigen
halten.

Was die Verteilung der ausländischen Lebensmittel anlangt ,
so handelt es sich für den Augenblick nur darum , wohin die Bestände ,
die im beschränkten Umfange vorhanden ' ind, geleitet werden sollen.
Darauf antworte ich: In die großen Däote . wo sie am dringendsten
benötigt werden . Ach werde mich durch keine Vorstellungen davon
abbringen lassen , diese bevorzugten Lieferungen durchzuführen. Ich
halte diese Bevorzugung auch aus rein volkswirtschaftlichen Gründe »
für notwendig , denn es handelt sich dabei um Industriebezirke , die in
erster Linie berufen find , unsere wirtschaftliche Lage wieder bochzu-
bringen . Ich sehe darin auch ein vorzügliches Mittel zur Bekam»
psung der politischen Unruhen , die ihren Untergrund zu einem er-
hedlichen Teile zweifellos in der nicht ausreichenden Lebensmittel -
Versorgung haben.

Der Vorwurs , daß uns die Entente besonders hohe Preise auf-
erlegt , ist unberechtigt. Die einzigen Schuldigen sind wir selbst , näm-
lich infolge des Zusammenbruches unseres Wirtschaftslebens . Unsere
Valuta sinkt fortgesetzt. . Der Speck, den ich am 14 . März mit 8.37 .«
das Kilo in Aussicht stellte, ist durch das Sinken der Valuta am 10.
April schon auf 10.82 Jl gestiegen. Man hat mein« Erutzdpreispoliti ?
bemängelt . Ich brauche noch einen Zuschuß von 000 (K)0 Tonnen Mehl
zur Brotbereitung . Die Ablieferung von Getreide ist in den letzten
Monaten überraschend gut gewesen . Die Zwangswirtschaft ist als»
nicht ẑusammengebrochen. Hätten wir für die großen Betriebe der
Landwirtschaft Kohlen, so wäre noch viel mehr Getreide abgeliefert
worden . Wen ich dann die 600 01)0 Tonnen Mehl zur Brotbereitung
aus teueren! ausländischen Mehl hinzufüge , so ergibt das einen
Fehlbetrag für die Reichskasse von 1 Ntilliarde Mo?k. Dieser Fehl-
betrag erhöht sich noch um 1,5 Milliarden Mar ! durch das Mehl , das
ich durch den Ausfall der Kartoffeln zur Verfügung stelle . Da ich
die Reichskasse bei der Gesamtlage nicht in Anspruch nehmen kann,
muß ich auf den Preis des Mehles eine Riikkoprämie hinzuschlagen.
Ich werde die Einrichtung treffen , daß auf die Brotkarten ein gro-
ge« s Quantum Mehl genommen werden kann. Dann können die
Begüterten Weizenmehl nehmen und die Minderbemittelten Brot.

Für die Verteilung der Eingänge aus dem Auslande konnten wir
eine neue Pflichtgefellfchast gründen oder eine große Speditionsfirm«
beauftragen. Ich habe das letztere gewählt. Arbeiter- und Kohle»
« angel «Märe», daß wir keinen Zucker und auch keine Marwetade
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haben . Di « Zwangsbewirtschaftung der Eier wurde aufgehoben ,
weil der groß ? Verwaltungsapparat in keinem Verhältnis Zu dem
Ergebnis stand . Da haben gerade die Kleinbauern die Aushebung
verlangt , und die Regierung hat alles Interesse daran , mit den
Kleinbauern in « in gutes Verhältnis zu kommen . Was in meinen

, Kräften steht , wird geschehen, um die Einfuhr ausländischer Lebens -
mittel zu fördern . In diesem Bemühen kenne ich keinen besseren
Bundesgenossen als die deutsche Arbeiterschaft . Wenn sie die Erzen -
gung steigert , ist sie die beste Helferin in unserer Lage .

Befpr « ch .nng der Interpellation .
?£6o. Schlack (Str .) : Di < bof : n Preise für die AuZlandslcberis -

:nitt «l können gerade von den schtcchtcieitellten, nnderre ' chcn Familien
nicht gezahlt werden , dir sine Verdcsscninfl ihrer Ernährung am

. meisten bedürfen . Hier ttuife vom Reiche Hilfe geleistet werden . Der
Streik muf ; überhaupt als Kampfmittel ausscheiden und berg SchiebS -
«ericktSverfaliren an seine Stelle treten . Die Zwangswirtschaft darf' nur beibehalten werden für Brot , Fleisch , Fett und Kartoffeln . Ruh '
land bietet uns ir . Zukunft die Möglichkeit einer besseren Leben »-
mittclversorgnng . Die Mächte , die unZ immer drückendere Bedingungen
auferlegen wollen , sollten bedenken , dah iie dadurck die Interessen -
gemeinfchaft zwischen Deutschland und Nutzland stärken .

Abg. Dr . Ber ? bofen (Dem .) : Die mehr als lOO^ fgc Ver¬
teuerung des ««SlSavischen MehlS wirkt stimmungsverschleckiternd auch
^ei denen , die an sich zablungsfälng sind . Durch die Beteiligung der
Kommunen wird der Preis noch weiter verteuert . bin dafür , die
Kommunen auf diesem (Gebiete ganz auszuschalten . Alö Verteilungs -
stellen sind sie gar nicht zu benutzen . Was unS jetzt allein noch retten
kctnn . ist die Arbeit . Sonst verlieren wir im Auslände jeden Kredit
und können nicht mehr kaufen . Dazu gehört , bah eine andere Ge ,
sinnung in unserer Arbeiterschaft warb -gehalten wird , als sie jetzt maß '-
»ebend ist . und vor allen . Dingen mutz die ZwaugSwirtschn ^ bei der
Einfuhr und Verteilung der Rohstoffe beseitigt werden . Der Kredit ,
auf den wir uns allein noch stützen können , ist der , den sich die privat ,
wirtschaftlichen Niiternehmungen in jahrzehntelanger Arbeit draußen
erworben haben . Er tritt in «dem Augenblick in die Erscheinung , in
dem daS Ausland sich sagen kann, in Deutschland bahnen sich wieder
gesunde Verhältnisse an .

Abg . Arnstadt ($ >. 5?. ) : Wir erkennen dankbar an , daß der
Minister grlt genug gezeigt hat , wi« die Dinge liegen , nnd die Ver --
bZlmisse so dargestellt bat , w,< fie find . Die Zwangswirtschaft bat
versogt . Niemand im Reiche hat alle Verordnungen beachtet. Min ,
bestens eine teilweise Aufhebung der Zwangswirtschaft ist möglich .
Wenn wir die Eigenwirtschaft stärken und dem Landwirte ausreichende
Preise gewähren , dann wird die Landwirtschaft wieder in die Lage
kommen , unser Volk besser und billiger zu ernähren . Di « Regierung
soll alles tun , um unsere Landwirtschaft loistungSfähiaer zu erhalten .

Abg . Dusche lD . Vp .) : Die Regierung muß endlich dafür sor -
gen , daß die dazu geeigneten Arbeitslosen aus der Groszstadt aufs
Sand zur Landarbeit gehen , denn wenn in Deutschland mehr gear -
leitet wird , so wird der Preis der ausländischen Lebensmittel linken .
Wir wünschen «inen allmählichen Abbau der Zwangswirtschaft . Die
Landwirtschaft würde zugrunde gehen, wenn auch nur der leiseste
Versuch ihrer Sozialisierung gemacht werden würde . Die Zwangs -
Wirtschaft muß verschwinden und an ihre Stelle muß treten straffe
Selbstzucht der Landwirte und der Verbraucher .

Abg . Wurm sU .S . P .) : Durch die Streiks wird allerdings un -
ier Volksvermögen sehr geschädigt . Aber die Schuld trägt die jetzige
Wackelpolitik der Regierung , die den Bergarbeitern erst jetzt das be¬
willigt , was ihnen schon vor Wochen hätte bewilligt werden müssen .
Wenn unsere Bergwerk « und unsere Industrie nicht arbeiten , dann
gehen wir zugrunde . Deshalb muß die Regierung die Arbeiter zu
ihrem Recht kommen lassen . Di « Reichskasse muß den Fehlbetrag aus
den teueren Mehlpreisen tragen . Die arme Bevölkerung muß vor
allem kräftig ernährt werden . Dem freien Handel werden schon jetzt
zu viele Zugeständnisse gemacht . Die Arbeiter müssen erst wieder
Glauben nnd Vertrauen zu ihren Vertretern gewinnen , dann wer -
den sie auch ihre Ruhe und ihre Arbeitslust wieder bekommen .

Ernahnlngsminister Schmidt : Wenn es den . Unabhängigen
ernst ist mit dem Appell an die Arbeiterschaft , wieder zur Arbeit zu-
rückzukehren . so mögen sie einen entsprechenden Appell an ihre Ver -
iraunsrnanner im Ruhrgebiet richten Bis jetzt haben sie das Gegen -
teil getan .

Oberst W a i tz : Aus den militärischen Beständen ist bereits alles ,was nicht unbedingt gebraucht wird , dein Reichsverwertungsamt zur
Verfügung gestellt worden . »

Damit schließt die Aussprache .
Nächste Sitzung Dienstag , ^ -10 Uhr . Anfragen . Maifeiervor -

tege , Ermächtigungsgesetz . Kaligesetz und Wahlpriisungen . Schluß
7 Uhr.

Die Geschehnisse im Weich .
Die Krisis im Neichsministerium .

D. Berlin , 15 . April . (Prioattel .) In Weimar erhalte »
sich wie der . Pop - gemeldet wird , die Gerüchte über eine Krisis
im Neichsministerium . insbesondere über eine Amtsmii -
di > k « lt des Ministerpräsidenten Scheidemann , die zwei
Gründe haben soll.

Der Reichssinanzministerkand 'dat Dr. Dernburg soll Be¬
dingung « » gestellt haben , die der überhastenden Sozia -
kiflerung vorbeugen sollen und die demokratischen
Ziele in Wirtschaftspolitik mehr in den Vordergrund
treten lassen .

Auf der anderen Seite hat der E n t w u » f über den Staats -
gerichtshof bisher in der Nationalversammlung nur
wenig Freund « gefunden , sodaß mit seiner Ablehnung
gerechnet werden muß. Der Entwurf ist aber eine Lkrblingoidee
Scheidemanns . In der Nationalversammlung ist man der Ansicht,
daß w nicht Aufgabe der Republik sei. ein Scherbengericht
über deutsche Feldherren zu veranstalten und sich vor der
ganzen Welt zu b l a m i « r « n . In dieser Beziehung hätte Deutsch-
land schon mehr als genug getan , um sein Ansehen in der Welt zu
schädigen.
Rücktritt des Stuttgarter preußischen Gesandten .

MTV . Stuttgart . 14 . April . Der preußische Gesandte Frhr . v.
Seckendorfs, früher in Tanger und seit lg,5 in Stuttgart , ist in den
einstweiligen Ruhestand eingetreten . Die Geschäfte der Gesandtschaft
besorgt Baron von Moltke .

Polonisierung im Osten .
) ( Berlin . Ib . April . Dem „Verl . Lokalanz .

" zufolge hat der
preußischê Kultusminister Hönisch für Westpreu '

^en die Einführungdes polnischen Sprach- und Religionsunterrichtes genehmigt .
MTP . Danzig . Iki. April . Die deutsche Stadt Danzig wird dem -

nächst eine polnische Volksuniversität erhalten .
MTB . Berlin . lS . April . Räch amtlichen deutschen Meldungenw,rd der Ort Hindenburg wieder Zabrze und Hohensalza wieder

Inowrazlam genannt werden .
Zur Sozialisierung des Wirtschaftslebens .

*
' heutigen Gitzung des Räte -kongrrfses wurde die Soziglisierung des WirtschnstSlebenv erörtert .Au ©reue des eKronkten Karl Lautsk » uerlas seine Frau feinen

Kersch :,, in dem die Schaffung einer Organisation gefordert wirv ,bur« die den Arbeiter !, und Konsumenten in der Wirtschaft der not-
Wendige Crnifluß ans beir Prodnktionsprozrst ermöglicht werden soll, ur « "» ' " lmernn .i reife Produttionözw ige dürften sozialisiert
£ £Iu n ' Landwirtschaft sei noch nicht reif dakür . Diedeutre ? Jtoolmorigtecrtcrung habe die Sozialisicrungskommissivn ggirr» «fraftLT̂ kfxglert beraS ?edrückt. Mtrrt schaff- ein So,kvsfsirr «nMmt

Bwtmifo fit Reick . Staat und Gemeinde .
pri der SrormxutB erilüwv ftcitfcli (<S « 0 : Sterin KautSkd öu«

<k«ns« menten ,nteresse enr d?e Spitz , 'teile , so f -i dcrs eine nrf
Nancheit - rliche . _

r
..

RetchSm !nister Wisell erklärte sich mit dem Bericht eiicherstandei :
UN» rerpnte NN? die wgen die Regierung gerichteten Ausführungen ab .

Könen -Halle lll . S .) sagte : Die Betriebe müssen durch Betriebs -
und Arbeiterräte von innen heraus für die Sozialisierung reif ge,
macht werden .

lim 1 Uhr vertagte sich der Kongren bis 3 Uhr nachmittags .
Ueber die Sozialisierung der Kohlenwirt »

schakt .
WTB . Berlin , 14 . April . ( Amtlich .) Im Reich - wirtschastsmini -

stcrium trat hellte der Sachverftändigenrat zusammen , der auf !>sr
Grundlage des Neichskohlcngesetjes von ? 2>! . März über die zukünftige
Ausgestaltung der deutschen Kohlenwirtschast zu beraten hat . In der
Eröffnungsansprache wies der Relchswirtschastsminister auf die Be -
deutung der zu fassenden Beschlüsse für die wirtschaftliche Zukunft
Deutschlands hin und warnte vor sprunghaftem Vorgehen bei dem
Ausbau der Neuorganisation , da nur von der organischen Entwicklung
ron dem Vorhandei '. on Gutes erwartet norden könne .

Nach dem o^n be*t Sistierung vorgelegten Arbeitspläne i»ll das
Nusführungsgesetz bis Ende Mai mit dem SachvSrstÄndigenrat zusam-
nien in eÄiaült 'ger Fassung ' ertiggestellr sein , anfangs Juni dem
Ktaa^enausschuß und der parlamentarischen Kommission vorgelegt und
Mitte Zuni verkündet werden . Ja der zweiten Hälfte des Juni sß ' lr .t
dann die gcnieinwirtschaftlichen Verbände imd der Reichskohlcnrat
nach dem Gesetze ^ ilSet werden , damit am 30- Juni die Kohl «inw»rt -
,chast endgültig sozialisiert ist. Iii den ersten Fragen , die heute zur
Beratung standen — Aufbau der Orgwnis .>tion und Regelung des
Handels — besteht völliges Einvernehmen der paritätisch zusamnien -
gesetzten Körpürsthast . Dcsvniders war die Ansicht ungeteilt , dah dem
freien Kohlenhandel auch rn Zulunst innerhalb des gemeinwirt chaft-
lichen Systems fetinc Vere >t»tiaung jitfornme , da auf die Vorteile des
freien Wettbewerbs nicht verzichtet werden köune und zudem bei Aus -
schaltung des Handels der Weg zur Büroiratisieruilg un«:rmeidlich
sei. Ueber den Verlauf der Tagung , deren Dauer aus drei Tage be-
rechnet ist, wird weiter berichtet werden .

Streikbewegung und
Zum Bankbeamte » streik .

: ! : Heidelberg , 15 . April . In einem im Hotel „Reichspost " hier
abgespaltenen Kongreß der Vertreter der Bwzeilelltenschasten siidwest,
deutscher Filialen der Bank für Handel und Industrie (DarmstMer
Bank ) , wurde eingehend die wirtschaftliche ?ioilage der B ^ nk-
beamteuschast im allgemeinen und im besonderen die Streiklage inr
Reiche unter besonderer Würdigung der bei den südwestideutschen Filia -
len des Instituts herrschenden Verhältnisse besprochen . Im Aii-schlug
daran wurden Telegramme an den Reichspräsidenten un5 die Slreik -
leitung in Berlin abgisandt . In dem ersteren gibt der K ^ngreg dem
Reichspröfidentsn fein« Entschlossenheit ft ( rrb . den den Bankbeamten
in furchtbarer Notlage von den Bankleitungen aufgezwungenen Kain^ f
um« Dasein einmütig zu führen , wie wirtschaftliche Todesgefahr es
gebietet . Das zweite Telegramm ist eine Sympathiekundgebung an
die Berliner Kallegenschaft , in de» die von den Berliner Angestellten
bislang getroffenen Maßnahmen einstimmig gebilligt werden .

— Berlin , 16. April . Gestern abend fanden , in Weimar Besprech-
ungen des Reichsarbcitsministers mit einer Abordnung streikender
Sar ' lKWttticn aus Berlin statt . Die Vermittelungsv - rhandlungen
dauerten bis zum Abend , führten aber zu keinem Ergebnis und sollen
heute fortgefetzt werden .

'
Dem Vernehmen der „Voss. Ztg .

" nach , haben die Leipziger Bank-
beamten im Hinblick aus den über ganz Sachsen verhängten Belag «,
rungvzustand beschlossen , die Arbeit heutze wieder auszunehmen .

WTB . Hamburg , 14. April . Bei den Einigungsverhandlunzen
zwcfch - n den Direktoren der hiesigen Banken und den Vertretern der
Vankdeomtenverbände erklärten sich die Vertreter der Hamburger
Bankleitungen bereit , das Mitbestimniungsrecht ' der Angestellten bei
Kündigungen und Entlassungen nach Masji ^abe gewisser , in der Ver -
ordnung vom 24 . Januar 1919 enthaltenen Bestimmungen bis ans
weiteres anzuerkenn .'n . Die Parteien erklärten , für diese Berein -
barungen . in ihren Kreisen wirken zu wollen .

Keneralstreikdrohung der Berliner Singe »
stelltenansschüsse . ,

Berlin . 15 . April . In einer gestern libyehaltenen Ver -
sammlung der Obleute der Angestelltennusjchiisse Ershberlins
wurde laut „Verl . Tagebl .

" beschlossen , für dcn Fall der Ab -
lehnung des Mitbestimmungsrechtes durch die Regierung in
den Generalstreik einzutreten . Dieser soll , wenn die Betriebs -
Versammlungen dem Beschlüsse ihrer Obleute zustimmen , be -
reits morgen beginnen und sich auf ganz Deutschland erstrecken .

General st reiksultimatum der Bremer
Kommuni st en .

B ^ men , 16 . April . Ueber ein Ultimatum der Bremer
Kommunisten wird der »Voss . Ztg .

" berichtet : Die Unabhiingi -
gen und die Kommunisten haben gestern der Regierung ihre
Forderungen aus Aushebung des Belagerungszustandes und
Einfiihruna des Ratesystems in Form eines Ultimatums über -
reicht . Letzteres läuft heute nachmittag 3 Uhr ab . Bei Nicht -

erfiillung der Forderungen soll sofort der Generalstreik erklart
werden .

Magdeburger Nachklänge .
— Berlin , lß . April . Nach einer Meldung des „Berk Lok .- Anz .

"

ist der Unabhängig « Sozialdemokrat Albert Vater , der als tat -
sächlicher Leiter des Ä>!agdeburx,er Polizeipräsidiums die Ver -
schleppung des Reichsjustizmiinsters Landsberg veranlaßt hatte , aus
Magdsburg verschwunden. Wie von mehrheitssozialdomokratischer
Seite festgestellt wird , hat sich Vater , um seine Sicherheit bc-sorgt , nach
Drau «schweig begeben , wohin er den Justizmmister Landsberg hatte
bringen lassen wollen .

Kommunistenkämpfe in Iserlohn .
T .U . I s e r l 0 6 it. 15. April . (Privctitel .) Nach einer Versamm¬

lung in der Kaiserhall - .il, der der Kommunistensührer Brenner eine
Rede über die Weltreoolution gehalten hatte , begab sich ein
Demonstrationszug von Kommunisten zum Nat -
Hause , um die dort untergebrachte Sicherheitswehr auf -
z n 1 ö | c 11. Die Fensterscheiben wurden eingeschlagen und 2g Ee -
wehre unbrauchbar genmcht. Die Sicherheitswehr leistete hes-
tigen Widerstand . Ans beiden Seiten wurde geschossen nnd
mit Handgranaten gcworsen . Bisher find 8 Verwundet ?
ins Krankenhaus eingeliefert worden.

Der Kommunistensührer Brenner wurde durch em Bauch »
schuh schwer verletzt , außerdem wurde eine Person ge -
tötet . Die Erregung unter der Bevölkerung ist gros;- Später
zog die Menge unter Vorantritt der Trommler und Pfeifer durch die
Stadt . E » gelang schließlich, in einer Besprechung mit den Magistrats -
Mitgliedern und dem Arbeiteral eine E i n i gu n g herbeizuführen .

Der Abbruch des Bergarbeiter streik ».
WTB . Saarbrücken . 14 . April . Der Berga ^beiterstrsi ?

wurde bei den Saar - und den westfälischen Gruben abgebrochen .
Der Bezirksleiter des hiesigen Verbandes fetzte auseinander ,
die Lage habe sich derart .lugespitzt , daß die Enifcheidung der

pariser Negcerung nicht mehr abgewarlet werdett könne . Eo
,". ufc also aus der Erkenntnis Geraus pchandeit werden , daß
- i n Fortgang des StreiSea bestimmte Folgen l »aben könne .

ZA Sen vorganaen in Vresden .

l !)Dr «vd«n. Iti . Aprtl . Von hier wird der .^Deutsch. Allg . Ztg .
"

berichtet : Sämtlich « Ecbättde sind außerordentlich gesichert und' mit

unbedingt « rgebenen Truppen besetzt, sodah solch entsetzlich«»
nisse, wie die vorgefallenen neuerdings ausgeschlossen erschein«». J

zwischen eingetroffene Erenzschutzabteilungen und ReichstruppO n

b«n den Regierungsmaflnahmen den nötigen Nachdruck .
WTB . Dresden , 14 . April . Bei den Unruhen am

tag sind zwei Personen getötet und zehn schwer verletzt wo »

Die Leiche des ermordeten Ministers Neuring konnte bis

nicht aufgefunden werden . Die von der Rsichsrogierung
Aufrechterhaltung der Ordnung entsandten Truppen sind
getrossen und in der Umgebung von Dresden unterste
worden . In

~

Sch . D r
durch den MllitärliefeblSliaber 4L !v « ri > aftuiigen «mo j
Verdacht der Teilnastme an der Ermordung de? 9 " ^
minister ? vorgenommen worden , Nnter den Verhafteten l>el> lt
Fich 13 Personen , deren persönlich « Teilnahm « | (<
Sturm auf daS KriegSministerium und an der E ' ®

bunn de? KriegsministerS krreitS fest nachgewiesen Ist- . .ft
Der gestrige Tag und die b - utige Nacht sind im allgew '' , ,

ruhig verlaufen . In den Häusern bekannter K 0 m m « n '
(

finden D nrch f uchun ge n durch die ?)Zilitärbebörde statt .
gestrigen Tage wurde wieder eine Anzahl Russen hier »

|
griffen .

Kriegsmiuister Reurrng . ^
— . Leipzig . IS. April . Ueber den von Dresdener Spartas

aus solche entsetzliche Weise er .iwrdeten süchsisck>en loziaidenwkro ^
Kriezsmimster Neuring machen die «Leipz . N . Nacl>r .

" F 9; j,
Mitteilungen : (6iistwv Neu ring wurde am 14 . S « ptsmber l «<

Hamburg a . d . Elbe geboren als Sohn eines unteren
Er beiUchte die Boiks -chAl« und war dann zunächst als Lai ^ clw ,
in Norddeutschland . später als Fabrikarbsiter tätig . Er dient «

1900 bis 1902 im Elsah und beteiligte sich nach dieser Zeit bei « .x,
stark an der Arbeit für die sozialdemokratische Pcrtei und str
L-ewerkschas'c. Seit dem 2ö. Lebensjahr « war er Sa »vorflt ,« n»» ^
Verbandes der Fabrikarbeiter für den Vszirt Sachsen . Bei ^
der Revolution wurde er sofort in Dresden in den A . - und ^ ^
geu -ühti undspäter >n den VollWgsaussckutz de? A . - und
dann auch in den Landesvat . Während des Krieges war
Unteroffizier der Masch -Gew . - 5̂ omp . 108 in Drezd ' n . ^ ^

.Der Mann , der sich mit Unisicht und Tatkraft bemiihte ,
sen Ruhe und Ordnung zu Halte » , galt den komüiun >istisch>-n
natürlich als ärqswr Feind . Für seine Beseitigung schien ihnen . ,
Mittel recht . Und als er nun rollends dem verbrecherischen ^ a
sinn eines

'
Generalstreiks im Lngau -Öelsnitzer Koh «ncevier

jLtU/V lll iLIl wiv w . v »- > . ,. r p
vor similosen Störungen zu bewahren , die mittelbare Urz-ache
Cchrecken^ t der Spnttc .iiitvn zu er6Uder ? Den unmittelbar «^ ^

tnfv. | | ? n at >gci>su . yviimu ^ ^ u » '.V; *■
Bewegung mit untrüglichem Geschick , sie war 'en sich zu
einer Sache aus , ohne dazu berufen zu sein , und brachten aul -
Weise ihre schändlichen Plä ne zur Volle ndung ".

Zu der neuen UmwälZAng in Bayern.
Zur Lage . aÄ

- Nürnberg . 15 . April . Von hier wird einer

sozialdemokratischen Korrespondenz gemeldet : In No -o«
^

Eüdbayern ist alles in bester Ordnung . In Miinchen
weitaus grögere Zahl der Truppen aus Seite « der Ncgi '

^
Hoffmann . Die Kommunisten haben eine große Anzah » j ;
Arbeitslosen bewaffnet und es finden dort immer noch ' '

je
zwischen ihnen und den Regierungstruppen stakt. I «do<?

herrschen die Regierungstruxpen völlig die Lage .

Die wechselnden Kämpfe in M ii n ch e

WTB . Auzsburg . 14 . April . Die . .Augsburger Neuest « ^ ]
melden über die letzten Vorgänge in München : /

Am Sonntag nachmittag fand eine Demonstration der I»* ^
stischen Arl »eitcr und Truppen aus der Thercsienwiese statt . 0

späten Nachmittazsstunden unternahnien die Spartalisten ^
qrifs aus den Bahnhof , der von der ersten Abteilung der revu >>

^ >

sche» Schutztruppe besetzt war . Auf den drei Stcrdtseit - n d«s

böses hatlen sich allmählich bewaffnete Mannschaften der r -̂ ten ^
des 1 . Jnf . -Regts . und andere Truppenteile angesammslt , d>« ^
während Zuzug erhielten . Die Beschiehung des Bahnhofes ^
zunächst mit Gewehren und Maschinengewehren , wobei es
Tote und Verwundete gab . insbesondere dadurch , daß die +WI '

j#
des Bahnhofspwtzes von der Schieherei völlig überrascht w „
Das Publikum stob in wahnsinniger Hast auseinander und lu^

den Häusern Schutz.
Als der Angriff mit Maschinengewehren keinen Erfolg »» '' ^

wurden drei Minenwerser aufgefahren . Da den Verteidig «

Bahnhofes nur Maschinengewehre und Handgranaten zur
ung standen , war ihre Lage durch die Tätigkeit der
aussichtslos g-uoorden . Gegen 10 Uhr erfolgt « der allgemein «

auf den Bahnhof , bei dem es den Angreisern gelaug , in den

bof einzudringen , worauf die Besatzung , die unter der B«W '

schwer gelitten hatte , stch ergeben mußte . Im Triumphzui ' h>l»
der Bahnhofskommanidant Aschenbrenner die Neuhauserstrov ^
ausgeführt , um angeblich erschossen zu werden . In der Nach '

^
in kurzer Folge die Stadtkommandantur . das hluiptquart '

republikanischen Schutztruppen , geitommen , sowie die anderen
lichen Gebäude Münchens und die Käfern « der republi ^ ^
Schutztruppe . Ganz München war heute srüh in den 8 ^ ' » ^
Spartakisten . Der Generalstreik wurde erklärt . Der
war von Mannschaften der roten Armee abxpsperrt . Bon
ungen ist jedoch am Bahnhofe selbst auszer den zerschossenen
wenig zu sehen . In der Stadt herrscht verhältnismSfiige \ |
Zugverkehr bleibt eingestellt . . > ^

(Zusatz des A?TB . Augsburg : Authentische Nachrichten !'
^ t>

dem Manuel an jeglicher Verbindung mit München nlch* '

langen . D ' r hiesige A .- und S -Nat erklärte auf An ?raS «. ^ >̂
Kenntnis über die Vorgänge in Münzen zu haben . In '
wurden von der Stadtkowmsndantur Augsburg alle Var ^ ,. ^>>̂

nahmen getroffen , um eine etwaigp Rückwirkung der
Vorgänge nuf Aug ? burg m verhindern . Die Arbeiter
ken sind zum Schutz« der St « dt und zur Verftärkuna der S !" ^
wach " bewaffnet worden .) . *?>c.

Sch . Bamberg , 15 . April . sPrivattel .1 ^ m ''
j )

dunqen aus München baben die Kommunisten . 5 '

75S 0C0 Mark öffentli -be und private Gelder snte ^
« nd an sich genommen . Dem «erhafteten Dr . Li ? ?

9#
> t | seiltet etnl 'cfcH ! ü(? in die Irrenanstalt
gen B a r g e k 0 und Vapiere abgenommen . Die ^ cC

^ j"

erteilte dem militärischen Befehlshaber die
Berhangung des Standrechts über Miinchen .

Die Zustünde in Augsbur ». ^
WTB . Nugsbnrg , 14 . April . In der autzero - ^

^
Sitzung des A - , B . - und S . -Rates , der am Sonntag
republii Stellung nahm um über die Forderungen t*

beiger Regierung Beschluß ;-w fassen , wurde der ^ K

« « (»» im » wuTWitcu , »m d «" "
Der Stadtmagistrat nimwt jeine StU »nz «



Jyn . « Magblatt . VUutn^, ve» «i. «Ml litt. vadische Mreff « .

d» ? ^ « l»rvhc .
Kadifche Chronik.

i

. 8pt »L Zn Ergänzung der von dem Minister
- w fv,r^ - L " « >• Nat .-Versanrmluna gemachten Mi Teilung

^ halbam >>i ^ Neuwahl der KommontUverbandsausschiisst wird
!? ^ a bfr (c?

T
-t0? ' mi tgeteitt . daß diese Neuuxrhlen nach den-

^ VeMsräte stattfinden sollen . Durch
^ rier Berbraucher . namentlich die Arbeiter ,
? bermQkn.. ^ ^ U " . ^ d a" de >» Geschäften der Kommunalverbänide

4 dc^s ^ -cis?e beteiligt werden. Die Regierung hosft da-
di« rüTi , bestehende Mihtral»en der Bevölkerung

^ s ». s. . ^ *** KominAnalverbände zu begeben.
schreibt uns : Der infolge von

'kbsMi^ Ife .' ktt aller Art , von Fabrikstreiks . Unruhen ,
*iflc {„ v Plünderungen , nicht Wletzt auch infolge der Ereig .

1
^? ?̂ P ^

'en eingetretene Zuckermang : l macht , wie

5 - *» »le prcgram !» ätzige Durchführung der DerforLUng
d ^ dnork mat !Narmelade , trot ! anowicheitöei Normt ? an
Ni jü t ^ ^

'ü . Marnwladenfabrike ^ , unmöglich . Wie uns die Reiche »

d^ u^ e .iol'n Marionen nur vcrlur .t wer »"JQirnclrtNo
^

„
tTt'TTl'c Aussicht besteht , bis zum Monat Juli de ; Jahres

^ in bescheidenen Mem o«, zum Brotausstrich
. 9 verteilen zu könneil .
*r®wlteti L -

m ' 14 - Apn/ - D :e (&esamtviT)t der an Typhus Er -

^ ""«en r,®1' 2577 angewachsen . Todesfälle sind bisher 210 oorge -
NU« stftrpii nt J - Ncrchb̂ rgcm ."trade Dietlinden wurden 20 Typhus -

— 3v fi ' . € nuf Answckungsn a ;t3 Pforzheim zurückzuführen
^ eate» - werter Alfons Alt und August Rodinger und d: r
»»d iw « .

B ^ lago brachen in die Nudelfabrtk in Eutingen ein
"^ l

'
tet mehrere Säcke Mrhl und Rudeln . Sie wurden

14 ' Der Sohn des verstorbenen « wdKnüllers
. . . ^ °m Samstag vom Treibriemen des Nädenverks der

„ ) ( w ?-d dabei d-n Tod
v.c ' ianQ [;, April . Wie aus den Verhandlungen der bad .
.tr®Ilion \ .

u
r .u.? ? schon bekannt geworden ist, wird die General -

^ Echln^ / Solschen Swatsbahnen im hiesigen Rangierbahnhof
Sti. rf .r ' ' " ' " ktif errichten . Es handelt sich hierbei um ein

•*wfft töpv\Ü tto &ei Bausteine aus Schlackensand und Kalk her -
A 'gkcit *>e !1 gleichen Anforderungen hinsichtlich Druck-
Mer/ ^ nd sonstiger Scfd &offen ^ it ■

~

S

bttbpJ ri eryallUty . X « _ ,
Nivnd in>r to • °.u f ^ wo 45 bis 50 Mk. für tausend Steine stellen ,
2 ! ®d)la<ffnft £ Backsteine zur Zeit 85 Mk. daS Tausend beträgt .
»Men . » sollen vor allem zum Wohnungsbau verwendet
Sff 'IMüiiW v • T Eisenbahnverwaltung ist die Erstellnn ? von

bringend notwendig . Der neue Betrieb wird täglich
* 6 S2 * J « Men können .

13 - ^ pril . In Mergentl >orm fand eine Sitzung des
l$W, , v

*6 !>en dsr Bahn von R ^ euierq nach
^ Merg »ntheim statt , an der cu^ch der bÄdische Abgeord -

Hettle -Sach »e «stt »r teilnahm . Bürgermeister Hertie
?klz ^ dfn Stand der Fvcrge d«s Ei ' enbahnbauss von Rosen -

»? Aid»»,
' ' '^^chi-ngen »nd die Halwng der badischen Regierung in

v ^ vertrat die Meinung , da »; die Bahn von
Merg «ntcheim durchzefiibrt ivsrven müsse. Die Ver -
mit Vofrwdignng Kemrrnik von der Erklärung des

^
^ <chrsmiMters und von den übrigen Mittelungen des

JMtmrun
" "" "uiy Merg «Ntheim vurchzej

WÄ mit B - friedigtMg S
^ " oAn. f Ĉ rsm ^ f<!tS und txy

8et®9«nheit • Man beschloß, mit allem Nachdruck in d»t An -

, S jjijn
tn Stuttgart die nstmsndigen Schritt zu unter '^ehmen .

ApM Red «Ste»r Fehrüke von dmn hi«siy<nl Zen -
de» ^ " illinger Volksblatt "

, der vor einein Monat gewaltsam
"
*tnm », . ^ tfernt worden ist , ist mwder hierher zuriickgÄehrt und

. v ruj ''1'™ ! wieder übernommen .
«Weni i0(T ^ " ^ ental . 14. April . Verschiedenen W ünifchen ent -
i ~! ^ i

1? , Autoverbindung Schopfheim -Te ^ernvn vorcrusficht-
J * Betrieb genommen werden , dann die Linäe Schopf -

11 . April . Im Nnslsr Grohen Rat erklärte Ne -
Sv, ^

"01 - BrctfiwT , et ha^ e den Eindruck gewonnen , dah Bun -
M .Verständnis für Basels Bedürfnisse und B »gshien

M ®Mibrü^ hat er auch bei Bundesrat Ealmtder in -
^ SJ 'iJbCtCröffttMtM htfft Wrtfinfirtfi»« ^rlifrftenWiedereröffnung des badjsch?» Bahnbofes erhalten .

Iii 1 Schwierigksiben lind politischer Natur und werden
*1», bearbeitet . Es sei zu hoffen , daß ™ ' -

f i
n tgurai erzielt wird , was aber lwsM

'wtzlich
^ UAtt Qor deutscken « i4ki»^ nder deutschen Behörden abhängt .

im Beamtenwesev .

auch
von

U . April . Nach dem „Bad . Beobachter " soll die
haben , sämtliche Titel abzuschaffen »nd zwar

„J bestehenden Titel beseitigt und neue nicht mehr

a L®*
: In > ; nn^ jeder Beamte nur ein « Amtsbezeichnung

2 ^ ><l) der . " äfften Zeit sollen neue Amtsbezeichnungen für den
Staatsverwaltung geschaffen werden . Mit der

h
Titulaturen , nie der des Oberregierungsrates , des

^ dj, v ' Rechnungsrates und des Oberrechnungsrates sollen
Vertretern der freien Berufe verliehenen Titel , wie

!

Der Schatten .

fen «k «£
man von Else Stieler - Marshall .

dx,, Schutz des Inhalts tn den Screifttüten Staaten
Copyright 1918 by Grethlein & Co. . G . m . d . Leipzig .

S»> nriff ^ ,(12- Fortsetzung )
W Vn ^ chulerlted vom ^ rühling und schritt aus ,

t Q'tttnien >tco ^ e ^ ^ce- H^i , hi-cr zu gehen , wenn die

l» "̂id in»
^ stehen ! Oder gar , wenn sie ihre w«i-

» p
11 ^ cr3en angezündet haben und' weit hinaus'

.
"9 ttan 3 gloria , das muß fein sein. Wird auch

m; lcr- A tn ^ 'cf£m Sommer schon , mit Gertrud und der
c?'**1 l»ic n l |

die gute Mutter . Die Aengstliche . Was
, V °ues einzuwenden haben, bis die Sache zum

ff-
* ein ». rf ? *■ Warte nur , Mutter , der richtige Ausgleich

ll ? iirde n,f. - 3 2cf>en ' der soll dir erst noch zuteil werden.
^ Isino ^ erst thit Schreiben aufhalten , sondern per--

0«. ^ fiel ^ fechten.
k t °ntaQ « nür 1" ' er muffte im Kursbuch nachsehen , wie er
kl 5n,e mnTf + Konzert im Hostheater am besten von hier

***! , Mm v
a
v
U<{; ^ eter verständigen , der im Hotel geblie-

Also n,<>JHe ^5^ glichen Korrespondenzen zu erledig :«.
Mit ori!^ ®a l 5 ®Ict B kehrt , obgleich just das Nein«

«»1 ttuf der ^ ^ ch und Dachreiter , mit grünen Läden
' m Sonnenschein lockte , Belvedore. Auf ein

ging es zurück, bergab , bergauf , bergab ,
tk 't, freiten v entlang . Und die Gedanken waren an ber

öe >m au» <£ ! ^ rout . richteten die Hochzeit au» , bauten

to
^ nd an ein ^°s das muffte wunderschön werden.

^ h' er viellei^? ^ '^ lichen Platze muffte es gelegen sein . So

i»u ermo ti a,n hier aus dem Boden , der durch
siötftsl ,

®at - Ja . grade hier mühte man besonders
FiA? ^ »n ^ ^ ben können. Denn alles bot stch , was ein

u
'
tüJf J 9 Gebens sich wünschen kann : eine heitere ,

Ö^ waen* echte Kunst. Gejelltg frohe Gegen-

Kommerzienrat , Geh . Kommerzienrat usw . künftig im Staate nicht
mehr anerkannt werden . Bei den Zurruhesetzung«« der Beamten soll
in der Veröffentlichung nicht « ehr die Anerkennung langjähriger
treu geleisteter Dienst « ausgesprochen werden , sondern lediglich die
Tatsache der Zurruhesetzung . In dazu geeigneten Füllen wird dafür
ein Handschreiben des Staatspräsidenten dem Beamten die Anerken -
nung des Staates für die geleisteten Dienste aussprechen . Auch der
Verjüngung des Deamtenstandes soll die Regierung in nächster Zeit
erhöhtes Augenmerk schenken und hierzu geeignet « Mahnahinen tres -
fen . „Blaue Briefe "

, sagt man , seien bereits in größerem Umfang
unterwegs , noch mehr aber sollen folgen .

Aus der Kandeshanpt ^ adt .
Karlsruhe , den 18 . April ,

-ff- Das gesamte Bersorgnn .qsamt einschließlich Hinterbliebenen »
fiirsorge des 14. Armeekorps befindet sich von jetzt ab : Karlsruhe ,
Neue Artillerie - Kaserne , Moltkostra ^e , Tndst .'. tion der Linie 8.

A Militärbehörde und Wohnungssrai 'e. Mit weitgehendstem Ent -
gegeni >ondmen beschäftigt sich schon seit Wochen die Militärbehörde mit
der Frage , wie durch Freigabe der nichtbenötigten Kasernenteile die
jl- tzt so d>ringen !d gewordene Wohnungsnot auch durch ihr « Hilfe gelin -
dert werden könnte . Biel « Punkte müssen aber dabei erwogen wer -
den . Zahlreiche Militäcanwärter wohnen noch in den Kasernen , ob-
wohl sie schon im Zivildienst st.'Hen und belegen oor allem die Räume ,
tie für Familien in Frage kommen . Sie müssen zunächst wohnen blei -
btn , da sie sonst nur die Zahl der den Städtern zum Verfügung stehen -
den Wohnräume vermi 'ndern würden . Die Zahl der verheirateben Un -
terofstziere ist auf das Vierfache vor dem Kriege gestiegen , die Hälfte
dr von Atai hat Kafernenwoh -mngen . Für den Rest werden Woh -
nvngen durch Umbau gvergneter Kasernenhärcher geschaffen , um da -
durch die städtischen Wohnungen für die Städte freiznniachen . Auch
die freiwilligen Truppen müssen in d ' n Kasernen wieder unter -
gebracht werden , ferner in Schuppen und Swlluwgen das jetzt zahllos
auf Wiesen und Plätzen herumstehende Heeresqut , das sonst restlos
'̂ om Diebstahl oder Verderben anheimfällt . Endlich müssen die vielen
Abrechnungsstellen des alten Heeres , etwa 300 mit Kopfstärken bis zu
50 Mann , w den Kasernen ein Raum für ihre Arbeit finden , um alle
die Ansprüche von entlassenen Hoeresangehörigen prüfen und fachge-
NÄß erledigen zu können Unter oiese-n KelstchtspuMe « prüfen zur
Zeit Komn -.issionen . bestellend aus Vertretern aller interessierten
Kreise , die Kasernen unserer Städte Ueber das Er <pbn >z wird s. Zt .
berichtet weLden .

>?s . Zur Frage der ?>erteisung frischer Fische wird uns von zu -
ständiger Seite geschrieben : Der Umstand , daß bei den einzelnen
Fisckhändlern der Vorrat an frische» Fischen manchmal bereits ver-
kauf ! ist, wenn die Anzeige in den Zeitungen entweder tags zuvor
oder am selben Tage erschienen ist. führt vielfach ? u Mißverständnissen
und Beschwerden . Die Zufuhr imd Verteilung der frischen Fische
entwickelt sich folgendermaßen : Der Versand von Geestemünde oder
von Holland aus wird telegrapiich mitgeteilt unter Angabe des In -
balts der jeweiligen Sendung (Schellfische , Kabeliau , Steinbutt usw . )
Eine Bekanntmachung kann darauf nun zunächst noch nicht in die
Zeitungen aussegeben werden , iveil - - mit Rücksicht rrnf die schwie¬
rigen und unsicheren Verkehrsderbältnisse — die Ankunft ccr in Frage
kommenden Fische mit Bestimmtheit nicht vorausgesagt werden kann .
Andererseits müßten die Wagen wegen der leichten Verderblichkeit
der Ware und im Interesse der Ersparnis des Standgeldes sofort
entladen und die Fische dem Verkauf unverzüglich zugeführt werden .
Gleichzeitig wird sofort auch die Bekanntmachung aufgegeben . Dabei
kann eS naturgemäß vorkommen , daß der den in Frage stehenden Ver -
kcxifsgeschästen zugewiesene gering « Anteil — oft nur 1 bis 2 Zentner
für das Geschäft bereits verkauft ist. bis die Anzeige zur Kenntnis
des Publikum ? gelangt . — Wenn ferner in den Bek-anninrachungen
6 Sorten Fische (Schellsische , Kabeliau , Schollen , Steinbutt , Tarbutt
und Seezungen ^ in verschiedenen Größen genannt sind , so ist damit
nicht gesagt , daß diese Sorten und Größen in jedem Geschäft nach
Wunsch und Auswahl zu haben find . Dre Anzeig « gibt nur die für
die einzelnen Sorten feftgefehten Preise bekannt . Oft kommen von
einzelnen Sorten , namentlich von den besseren ,nur 2 bis S Körbe ,
die abwechSlungSweis « in einer brstinnnren Reihenfolge an die Ge-
schaffe abgegel >en werden . Wenn also die Wünsche der Kundschaft
nack , bestimmten Sorten nicht immer berücksichtigt werden können ,
so ist dieser Umstand auf die oblvaltenden Verhältnisse zurückzuführen .

dp Bestrafung ausständiger Arbeiter . Zur Warnung ina ^ sol-
gonder Vorfall dienen , der sich in Andernach zugstraaen hat : Der
Beauftragte einer Firma , die die Löschung eines mit Lebensmitteln
für die ämerikanksche Arinee be^adenen Kahnes ausnifnhren hatte ,
mußte einen Arbeiter wegen Widerspenstigkeit entlassen . Die an -
dern Arbeiter legten infolge dieses Vorgehens sofort die Arbeit
nieder . Das Centr « de Contröle der Interalliierten Schiffahrts -
kommission in Coblenz , das von diesem Vorfall benachrichtigt wurde ,
sandte sofort «im Kommission an Ort und Stelle und ließ die Str »i-
lenden verhaften . In «wer soso « anberaumten Gerichtsverhandlung
wurden 14 Arberter zu 3 Monaten Z '.vangsarbeit und 2 Arbeiter

Si
Mk . 1 000 Geldstrafe oder im Nichtvermögsnsfalle 100 Taxe

rvangsarbeit verurteilt .
-s- Im Badischen Kunstgewerbcv «rein hielt am Samstag abend

Oberbaurat Stnrzenacker in fesselnder Weife einen Vortrag über das
alt « und da ? neue KiirbauS in Baden - Baden . Der erste Vorsibende ,
Herr Architekt Vittali , betonte in seiner Begrüßungsanspracbe , daß
sowobi der Staat als die Städte und Private dem Kunstgewerbe
Aufträge erteilen , damit es sich von den schweren Schäden der Kriegs -

jähre wieder einigermaßen erholen könne . Als letzten großen Auftrag

seitens des Staate ? nennt er den Umbau deS Kurhauses in Baden ,
eine Aufgabe , die von dem Redner des Abend « in muftergiltig «r Weise
gelöst worden sei . — Herr Oberbaurat Stürzenacker hielt sodann den
angekündigte » Vortrag über das allmählich « Werden de» Kurhauses
in seiner gegenwärtigen Gestalt , den er zugleich zu einem lebensvollen
Kt'.lwrbilde unserer Bäderstadt für das vergangen « Jahrhundert er*
weiterte . Einleitend legte er dar , daß ocgen Ende des 18. Jahr »
hundert ? die Stadt Baden das sog . Promenadenbaus für Kurzweckc
erbaut «, infolge seiner Unzulänglichkeit aber einige Jahrzehnte später
das ehemalige Jesuiteukollegium (jetziges Rathaus ) dafür einge -
richtet worden sei. Bei vermehrten Bedürfnissen wegen des steigenden
Fremdenverkehrs erbaute dann Weinbrenner im Auftrag d«r Großh .
Regierung 1822—26 daS alte Kurhaus , bestehend au » «inem größeren
Mittelbau , der die Spiel » und Konzertsäle enthielt , einem linken
Flügelbau (dem alten Promenadenbau > mit den WirtschaftSräumen
und einem rechten Flügclbau mit dem Theater . Diese Kugel war
mit dem Mittelbau durch Hallen verbunden , hinter denen sich Kauf -
lüden befanden . Während nun die äußere Architektur dieser Anlage
auch in der Folgezeit im wesentlichen unangetastet blieb , wurden die
inneren Räume in den Glanzzeiten Baden -Badens 1838—72 unter den
Spielpächtern Bönazet und Depressoir durch franzöfiscl « Künstler völ.
lig umgebaut , n«ue Säle hinzugefügt , alle glänzend ausgestattet und
zu einer Sehenswürdigkeit ersten Ranges erhoben . Nach Aufbebung
des Spiels blieb der Bau über 40 Jahre lang im ganzen unverändert
und erst in neuester Zeit gaben die vielfachen Mängel des linken
Flügeibaues , der aus dem alten Promenadehaus hervorgegangen war ,
den Anlaß , daß dieser durch einen vollständigen Neubau ersetzt wurde ,
der sich aber mit dem Altbau gut zu einer harmonischen Gesamt --
erscheinung vereinigt . Nach eingehender Darlegung der bei dieser
Erneuerung obwaltenden Gesichtspunkte sowie einer Besprechung der
AuSstattnng und der von verschiedenen Künstlern ausgeführten Ar¬
beiten , die auch durch eine größere Au -5wabl von Zeichnungen und
Pbotograpbien veranschaulicht wurden , schloß der Redner seine in «
baltsreichen Ausführungen mit den besten Wünschen für ein neues
Aufblühen der berrlichen Bäderftadt .

A Heiterer Plautabend . Am 25 . April , abends V-8 Uhr , findet
im Saale des Hotel Friedrichshof ein Heiterer Plautabeud statt . Wie
die mit den Vorbereitnngen beauftragte Agentur schreibt , nimmt man
bei Plant da? frobe Bewußtsein mit , von einem echten Künstler aus
d?r Sphäre des trüben Lebens in den Bereich einer heiter befreienden
Kunst entfübrt worden zu sein . (Sich « Jr «erat .)

Im Wiener Grff6 Zentral rindet heute abend 7'/. Uhr Große »
Sonder -Konzert unter Leitung de? KavellmeisterS Kündgen statt .
(Siehe Inserat .)

Nerbastet wurden : Ein Taglöbner aus Blankenloch wegen
Diebstahls , ein Schreiner , ein T »glöhner und ein Arbeite ? von hier
wegen Beihilfe zum Dteb 'kthl , ein Ziqarrensortierer van hier wegen
Beiruas . ein Fuhrmann aus Langental nnd eins Näherin von hier

wegen Verbrechens nach § 173 R .-Str .-T .-B ., ein Kaufmann von Wien
und e%n Kaufmann aus Schömberg wegen Schleichhandels mit

Schuhen , sowie ein Handelsmann aus - sbbat weqen unerlaubten

Handels mit G ^Wstückn .

palmssnntsgs -Ronzert de» Munzfchen « onservatoriums .
1̂ 8 . Karlsruhe , 14. April . Romantik u . Klassizismus vereinigten sich.

Mit größter Sorgfalt waren die Werke der Meister Schumann . Mozart
und Schubert erfaßt und ausgearbeitet , um vollendet dargebracht zu
werden . Den süßen melodiösen Klangfarben , wie sie „Der Rose
Pilgerfahrt " zu eigen sind , standen die mächtigen pastosen Mczartscheii
Klänge gegenüber . Sie beide fanden in Schuberts Art die Auslösung .
Die Rose hat fast zu lange geschlafen , bis sie , arifs Nene geweckt , nun
ihre Pilgerfabrt wiederum antritt und hoffentlich überall die warme
Aufnahme findet , die ihr gestern zuteil ward . Die Chöre , von wunder -
voller Reinheit , zeigten ihre beste Vollendung in den HochzeitS- und
Grabliedern . Da » Orchester paßt « sich ihnen würdig an . Von den
Solisten sind besonders Herr Wefibecher, dessen warmer Bariton für
die Partie des Totengräbers wie geschaffen war und Frau Groß -
koPf -Schuhmacher , die die Rose in ihrer Süße erfaßt hatte , hervor -
zuheben . Herrn SchwerdtS Höhenlage wies nicht völlige Reinheit
auf , doch hatte er als Erzähler schöne bemerkenswerte Momente . Die
Damen Theod . Pracht , Elisabeth Kirsch und Frieda G «N>schmidt führten
ihre Partien vortrefflich und wirksam durch.

Die darauf folgenden Lieder für Bariton und Orchest -'»- erwiesen
Herrn Meßbechers vollendete » Können hauptsächlich im Kirchenlied
„ Immanuel "

, dessen Ausklang von ungebeurer Kraft uno Schön »
beit war . „ Mirjams Siegesfang " zeigt Schuberts gewaltige Da »
stellungskraft , wie sie ähnlich nur im „ Gesang der Geister über den
Wassern " zum Ausdruck kommt . Als Mirjam ivar Frau Großkopf -
Schuhmacher auf der Höhe , der vorzüglich geschulte Chor des Kon»
servawrinms und das Orchester schienen mit ihr zusammen ver -
wachsen : das Ganze war ein Meisterstück . Herrn Musikdiretor Mnn .z
als verdienten Leiter der stimmungsvollen Veranstaltung ehrte mit
Recht dankbarster Beifall , sämtliche Mitwirkende ernteten stürmischen
Applaus .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten . 6 . « prtl . Berta Emma . Vater Ludwig « retder , SchreN»-

gehilse . — 8 . AZ- ril : Lisa Berta . Bater Otto « chuiler, Wagensiivrer : « » lt .
Vater Karl Ludwig Roth , Tagl . ; Lieselotte Anna , Bater Phil . Schardt , » aus -
iiinnn . — 9. April : Elsa , Bater Hermann Better , Tagl . — 11) . Ävrtl : Sias
Walter , ®atcr Gg . Ernst , Bremser . — 11. April : Hildegard Erna , Vater Hcd .
!^all , Hotelsctr . : Gudrun Äinrtba Elsa Lelcne , Vater Paul SiemerS , Aaha »
cha'.f , ©»leitete . : Gudrun Elsa Helena , Vater Wilhelm » ater , Kausmann . —
CS. April : Karl Friedrich und HanS Wilhelm (Zwillinge ) , Bater Iohan »
DiUNli» . Betriebsleiter .

Todesiälle . 12 . April : Willi . Mecrgras , Bahnarbetter , Ehemann , SB
Jahre : Ferd . SchottmiiNcr , KohtcnhAndler . Ehemann , alt 66 Jahre : — 13.
April : ?lug . Grangc ' Sosdiener a . D . , Ehemann , alt 7S Jahre : Albert , a»
4 Monate 7 Tage . Vater Rich. TNelderr , Maurer : ©a>. Gran « , Yadiltai « .
« hemann , all 64 Jahre . — 14 . April : Karl , alt 9 Monate 3 Tage , « ater
Karl S -timid «, Rangierer .

i&art und eine geheiligte Vergangenheit , der man allüberall
nachgehen tonnte .

Es bedurfte nur eines geringen Ansttchss , mn in Clah
einen raschen Entschluß zur Reife zu bringen . Und siehe, als
er in der Allee wsiter unten , der Stadt sich nähernd , an den alt -

mcdisch behaglichen, schlichten Landhäusern vorüberging , fesselte
ein Pkrkat seinen Blick : diese Villa ist zu verkaufen oder zu
vermieten .

Er blieb stehen , betrachtete. Zn einem großen Garten

ziemlich zuriickgebaut ein kleines, trautes Haus . Es schaut ganz
verträumt über den Zaun herüber nach dem Parke , just auf das

weiße , vsrnehme kleine „Römische Haus " am breiten Wege.
Aber im Sommer , wenn diese hunderte von braunen , feinen

Zweigen ringsum grüne Gewänder angszogen Haben , dann
werden sie sich gegenseitig kaum mehr sehen können , die Villa
und das Römische Haus , vor lauter Pracht des Laubes . Das

mußte doch herrlich hie? sein . Versteckt im Grünen oin Nest
voller Glück.

Und Hans Glaß trat in den Garten ein , um sich das Innere
des Häuschens anzusehen. Wunderlich war alles wie in einer

altväterischen Dichtung. Philemon und Baucis bewachten das

Grundstück , schlössen ihm das Tor auf . führten ihn durch dre

leeren ungelüsteten Räume , darin es nach Vergangenheitsge -

beimnissen roch. Rodselig schwatzten die uralten Gärtnersleute .
: rnHten von der Familie , der alles gehöre, von den Kindern ,
die. hier geboren, nun über die weite Welt verstreut waren .

Die das Elternhaus , da Vater und Mutter nun längst geschie -

den und der Hausrat aufgeteilt war . ungern verkaufen sehr

gern after vermieden nnirtvctt . Sßeil es zu unbestimmt schien ,
ob je oines von ihnen , in de? Ruhe des Alters vielleicht, nach
der Kmderheim<vt zuriickfehr<n würde . Und weil sie andrer -

seits zu innig an Haus und Garten festgewachsen waren , am

beides unwiderruflich in fremde« Besitz 8» geben.
Hans Glah war entzückt « m allem, wo« « fah «n* erlebte.

Die Zimmer fand et wunderbar gemütlich, die Aussicht vor

allen Dingen begeisterte ihn. Ebenso das alte Paar , das
natürlich in seinen Diensten bleiben mußte. Die Großmutter
zeigte ihm pflichtgetreu den Küchenherd, das Waschhaus, Spei »
cher und Kohlenteller . Er begutachtete wichtig und ahnungs -
los . Der Attetpreis schien chm lächerlich gering.

..Abgemacht, abgemacht. Zch nehm« da» Haus vom ersten
April ab"

, sagte er eifrig . „Haben Sie ein Bertragsformular ?
Wie weit gehen Ihre Befugnisse, dürfen Sie selbständig ver«
mieten ?"

„Ra freiiich, freilich i wo wärn wer nich !" antwortete der
Alte vergnügt ; „wenn Ihn ' alles recht fein dut , was unsre
jungen Herrschaften aufgeschrieben haben , wen« Sie da Ihnen
Ihren werten Namen drunter schreiben diu . .

„Her mit dem Wisch, Ervßpapa !" rief Hams WermStig .
Großmutter aber mahnte , doch rau nichts überstürzen.

„Nur nicht so gällichens. Der wertste Her« sollte es doch
erst noch mal beichlafsn .

"
Hans aber lachte sie aus , unterfchriÄ den Schein, der ohne

Paragraphenreichtmn einfach und einwa «Ä»froi geholte» war
und sagte dabei z« dem Greise:

„Ob doch die Weiber nicht alle gleich find. Rar immer
zögern, überlegen , den rechten Augenblick vertrödeln . Was ?
Der Mann greift herzhast zu . Zum Teufel , wir wissen doch ,
was wir wollen ?"

Er schrieb seinen Namen , die Alte sah ihm neugierig zu
und schlug dann die welken Hände zusammen.

„Na , nu wird 's Dag ? Na da , Nadalje ! Das ist ja der
Geichenginstter, der de in unserm Hofdeader spielen dut ! Nu

freilich, solche Ginstler . die ham 's je immer S bißchen eiIch,"

„Kennen Sie meinen Namen so gut ?"

„I wo werd' chen nicht ? Ich gehör doch sozusagen mit da¬

zu . Ich bin doch Garderobenfrau im erschien Rangbalgone links.
Un Wrn Se . Herr Glaß, meine Devise i» Ml alleweite : es geht
nix 8be* die Semütlichteit."

(KortjeZung folgt .)
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demjenigen , der mir nachweist ,
dass in meinem Hause die

Narseillaise yespisli *»r#t
loh bin gezwungen , dies an die
— Oeffentlichkeit zu bringen. —

Den Anzeiger erkläre ich als grossen Lügner.

Hotei Kaffee Diele Erbprinz
Bes . A . Albert. Z12012
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Berichügung :
In der Bekannlma

nerteilnug für die lau '
» Preises ein Irrtum unterlaufen . Ter

> Pfund Grünkern lofe betrast 58 4 . der Preis
für i Packet Mriinfernmcöl SS 4 . 6429

Karlsruhe , den 14. April 1919 .
Ütoftrnttfidniittelamf t><c Stadt ftqrtüttttfec .

Die Eierverteilung
RnStt in dieser Woche von Donnerst » «. den
I <. AvLil . bis « »mötaa . den l » . April191 .9, statt ,' ' nrifvitfic , den 14. ?lpri ( IfllO . 0899

% <Um «iit<it>tntttetcta *»t der St -,dt Karlsruhe .

In den nächsten Sagen erscheint bei unS

Loyderabdrucke
aus der «871

"
MWnLMesMnz

"

Karlsruhe .

Segen Den Zilsaliimmschlch
von

Württemberg
und

BaÄen .

Bestellungen umgehend erbeten .

Medaillen
Münzen

Gold , Silb. . Platin , Tressen .
Uniformstickereien Z ,Kn
kauft zu höchst . Preisen .
Mari , Hirsohstrass # t.

Altes Zinn
gesucht. B2S876.6 .SHSudelftr . 16. vart .
Angel,>eug , gut

zu kaufen «es.
Wtnterstraste 49 , I . St .

halt .,
2160 t

Tennis !
3 «waget u . Btikle fc

futt zu laufen gesucht .
Angebot« mit Preisana .
unter Nr . .812010 an dir
» ed . Presse erbeten .

Tennisnetz
u . BSll « sofort in kaufen
gesucht .
Angeb . unt . Nr . 311W2
an die Bad . Presse .

Zu kaufe » gesucht ein
gut erhalt . « dtUeßforB .
Angebote « . Nr . » 21636
an die „Badische Presse"
erbeten.

WM » , top !.
Kücheneinricht . ein,eln u.komvl.. Betten , Deck ->ett ..Stoffrfflctt , Diwan . Her «
tiko. Nacht- u . Kaschtifche.Stühle . T sehe , Splegel -
schränke, Kleiderschrank .Kommod ., Tepp -che . Bor -
liäna .. sonst vcrtch .Äüvbel-
stücke, EiSschrank billig zu
verkaufen B1^80»

Re « k « n, . ? ammitr . V
Im Hof . Telefon 3546. An-
und VerkaufSgefch « t.

und 2
leich-

ê - c Staffeleien verkauft
. Boetto , Nuijdach im

Renchtal .
" ' B18SÜ

Ein zweisitzig, leichtes

ein - un » zwetfvünnig ,zu verkaufen . 61S1L .2
Svitzfade « .

Kriegs» . 72.
Groster Hauswagen wie

neu zu vc ?Iaus>' N. Zu
erfragen Wilbelmstr . 26 ,bei Brau « . » 18829

Leiterwagen ,
starker Zweispgnner . zu
»erkaufe « . B18647
Baner . Vagnermeister ,Ntntteimerftr . 14.
Mr Brautleute
Söoöit, '.immer , bestehenda . Äiikelt, Kredenz, Aus »

zieblisch , 4 Lederstüblcn,Plüschdiwan , Friedens -
Ware , noch wie neu, istim Austrage bittig - u
verkaufen. B187Z3

Wcgmann ,R»' und Perkauf .WtlhelmftraA« 56 .

ZvoerkMen '
. V ™

Kommode, 2 ftt . Seifig
breiter , 1 Volterter ova¬
ler Tisch , 1 Zeichentisch
mit Böcken , 2 Dclbilder ,davon eines a d . Ich .
d . Murillo , 1 Pbot .-Apv.
tS/18 mit Stativ und
Boigil . Ob !.. 3 Flöten .
2 Rabter . von 1- Prof .
Fi . Hoch . J Orig .-Lillwgr .
von Lugo . 1 Mavve
5?andz . deutsch . Meister ,
2 alldeutsche Stühle .
Näheres Hirfchstr. 109,

3. St . zw . 4 u . 6 Ubr.
C . Haslinger . .Hl0995

Schneider - WiiKe
Gr . 42 wird ja ael .
B " » Becker. Steinstr . 31 .

Verkaufe Kstcheneinrich -
tung , sowie Küchen - und
Zimmertikche, Hücker,
neue und ante Ware.
^ sscnweinstr.4Ä, Sib .77 .
BSNnger . Z10944

Badeofen
mit Kohlenfeuerung .

Badewanne
emailliert z. kauf , gcfncht.
Angebote unt . Nr . 4252a
an die Vad . Preise .
Htm «- oi>. ^ amenroö
mit od .ol' .Gnmmizu f .gcf.
ZINS ?« Ech «t;«nstr . 55. l?

mit Rost, Keil n . # »
trade , sehr sauber , drcts »
Werl zu der?. V18S27

Ludwtq -Wil - elMstr. 11 .
T<' »e«se '-i?i'sjsl!kkt.

II
(Druck der badlschen Landes,citung .)

Gut erhaltenes schönes
Herrenfahrrad ohne Be-
reisung zu taiii . gesucht .♦ jAng . unter Nr . ZllOKt
an die B adisme Presse.

D !vl .-<Lch ?ei»ttsch . Sil
kersi^riinkrti ^n . Trumen «,
Bertiko, Vii' ctt ( ossen) .
2 rote Vl» sch-»?>n,t ''„ U ,
V '.lS^ ' qlisld . 2 t .Echrünlc,
Bettc » . vollst .. Kinder »
Sett, Tollci ' entisch . weif,
lack . . Dow . Tisch . Msthle .
Hoiker . KSckienrlnriÄtun-
aen usw. find Mt
bet S . Hikckman » . ASb -
ringerstraße ?9 . An» und
Pcrka ' issgcschiist . Televli .
Nr . 2955 . 6115

Äarlsruhe . Hirschsiraße 9 .
yernwrecher 4M. Sernsvrecher 400.

Anzug
neu o. gut erb . Ar . l .Tfl.Makiarv . , zu kaufen aes .

Helle, Augartenstrake
Nr . 7.1 . tri . B18839

Bettrs » . 180 x8R . bil¬
lig abzugeben . S <!t9Ue .
Goethestr. 23. » 1860?

Rtn Vertiko zu ver»
kaufen. Rintbelmerftr . 7.
71 . Weiftm»»rr . D18<!65

Stammholz -
Versteigerunft .
Am Dienstag , den 15 .

?lvril 1919, nachmittags
2v. Uhr, vcrlt . igcrn wir
aus dem Gutwald , 31
<vrl . , 37 eichene und 2
buch . Stämme , wozu
lkaulliebhaber eingeladen
werden . Zusam :nen:unft
aus der Waahiiuseker-
ftrabe beim Holzhiev

Altlukheiin . 4248»
den 11 . Avr« 1919 .

BNracrmcisteramt .
Stephan .

Schmidt .

Sülilts - llsriM .

SirttiWail 8 .
J . RUPP .

S » « i>ma<lierM « !»er .
ffräuleinemvfiehltsichim
Biini -Stlcken

an die Vad . Presse .

Äiifgepasstl
Sable die höchst. Preise f.
avaci . Herren - » ^Tamen -
kleider . L » uke . Stiefel .
Borhiinge . Waich« n . f .w .
Postkarte genügt . Komme
ins HauS . Branner , Nu -
»olfiir . 10. i St . 312021

fofjlrelu ,
schön«, gesunde , billig ,l«
verka640 «

Zu erfragen .
Schlachchoswirtscha t

Cchmr- Vettzol
argen Höchstgebot adzug.

Attgevote unter ?Z2lSl>"
an die . Bad . Presse " .

Altertümer
von auswärt . Sammler
8WT" aeiucht . « -

«Seil . Aug . unt . « S1174
d . Geschäftsstelle der

lad. Presse erb . tä

JÄnzug ,
Gr . 1B5 , b . Priv . j . kauf,
gesncht. Ange ^ . m . Preis¬
angabe an Wohlwend ,Nintheimerftr . !i. o . R "" '

©o!6 = u äilbevmanjen «für Samml . zu guten
Preisen gesuchi.

Angeb . unt . Nr . 311088
:i die „ Bad . Preise . 5.1

Piano
wenn viögl . schwarz, zu
kaufen gesucht . A»gev .
m . Preisanaabe u . Nc.
Zl2V0« an die Bad , « r.

Mandoline
gut ervalten , zu taufen
gesucht . Angebot« mit
Preis unter Nr . R21V44
an die Bad . Presse nb .

Deutsche aus dem Elsa .,geflüchtet, suchen aus
gutem Haufe zu kaufen:
grft. Ausziehtisch, StWe
u . Schrilnke usw . : Kat«
cr»Allee 02. III , bei
!lvvelt . B18711

Kompl . Kinderbettchen
von Privat , zu kaufen
gesucht . Aug . m . Preis -
angabe an « laus , Schkf -
ielstr. 2 t. .811029

Gleicht

LichlpinsWml ,
« rLK - ' ,2 <» hoch .
Angeb . unt . Nr . 4240a

an die »Bad . Presse 8.8
Telcphonapparat

in lausen gesucht . » 18819
(?stelmann.

KaiferNrafte 180 .
Ladenthekc

zu laufen gesucht .
Zimmermann .

~

3u lauten gesucht von
schlanker Fig . 1 .70 m gr . :
1 noch febr guter Geh.
rockanmg, 1 Cutawav m .
gestr. Hofe u . Weste oder

Schön« hölzern: Kinder
bcttsteN « zu verlausen .
Schmidt,Winterftraf »! 3i».
S eitenbau TTT. B21490

Bettstatt mit 9!oft
»nd Tisch zn verkaufen.
W?rn ?r . öerrenstrake !"
UT . S : . . rechts. B2lt

an Lang . Auganenstrafie
Nr . 4. 71 . rechis. B18509

Loden-Mantel
sür grofte ^iigur zu kau -
len gesucht: Schwarz.Sotel Rot . Saus , 3120SS
Schöner Bedenteppich

zu kaufen gesucht . Nn-
geböte m . Breis u . O » i .
litötsangabe unter Rr .
.'U2fl2 <> an die Bid . Br .

Linoleum-TeM

Theatersch «!
farbig ., zu kaufen gesucht
PreiÄingeb . gn die !i' ad .Presse unter Nr . Z120M.

Lrmiernut od . iilt. zuin
Umarbeiten , sowie eine
schwarze Handtasche aus
gut . Saus billig zu kau .
seu gesucht . Adressen m .
Vreisangabe unter Nr .

an die Bad . Pr .
. Paar gut rrdaltene

Herrenstiefel . . Grötz« 43 ,
zu kaufen gesucht .Wremer,
3 . Stock .

rnerstr , 18.
B21S00

Wachs . Hund.
Nasse, sucht ju kauf«»
B215R2 Ki, eller .

Beilchenstr . 1», N . I.

Adlerstr .
B2167SNr . 8. . .

2 eiferne Aren .
! ZoppelBtm . SM !en

w ?
o. neue <'

Tch-reibmaschwe

P

ccilHhdt . od . beschit -
( , 44t tmiftn «ejtt« t .
« -»Sie tr.it Pre ^ gn;
I

av oder --ofa . « er»
. .. n . Sck^rauk . 21626
(S . J?r»M »th . Uk>and

streb - 12. pt . A,l - n . ^ cvk .

zu
kauf

tzeustr
höchsten

. ««lacht ,
r . SS . N.

Smnmiber «i ?«llg

Preise « bete» .

HSckselmnschine
zu lausen gesucht . A
böte m . PreiS unt

! 107T au I>. Bad .

Wohnhaus
mit Laden , EckbauS, 2
und 8 . Ummerwobug .,
gstsckig . Borvrt Karls -
ruhe , vreiswert zu verk .
Angebote unter B21274
an die . Bad . Presse " .

Neuer N . Elektrometer .
220 Bolt . SV Amv- Arie-
benSware . geeignet Mr
Uhrmacher oder SchfH «

^ LSfof Äuqarri

S3afOT »d«n« • <fl« tncr -
® « rs8fsae, darum. Unt.
ver!t,l Ztellmirst und 40
TlschlerDetaUzelchnungeu

3u Verl . 2
i zusanimenlegb . Schlaf-
hfa . 1 Kinderliegwai ' n .
Anzuseben von 2—4 Uhr .
NNbringerftrnve 27 . bei
Trävv . B1 8?09

1 Ntn»rr »? tt lvol .. doch-
»Kuvi .1, mit Äatr ^tze . 1
Nudertisch. m. 2 Gstüftp

chen. 1 « »ftnewrdr . mit
Panzerfchel»«. , 1 Paar
MI !,chenstlk ' el Nr . 35 . zu
»erkaufen. Link , Wer»." -
straft « 94. II . » 18727

lit - ttstdlc
uustbaum poliert , mit
M ^ tr -it?«. Kasfee -ttervire
Nickel, nur an Private
zu verkauf' !, . «413
Papp . Tk?t" «I«nktr. 2, '

Kach -nsLr »««'
« che », n . Wandbrett,

gut erbalt . , zu Verla,ifeu
DurlaSi . Ktlltsfeldftr .̂ 5

I St .. Kuderrr . » 18743
Bettstelle, lackiert , mit

Ralt . sowie tckiwarz . « eb -
rockauzug mit SMnder
zu verkaufen. B18741
Bvdl . Dchllti ''n ?tr . 49 .
? - WWlt , 1 Kredenz.

Schritnkr. darunter ein
gr . Tpiegelschranl . alles"
massiv eichen ) Preiswert

zu verlauten . » B18717
Heinrich Haus . Herbolz-
beim , » r „AwillingNr .3«5

Kü ch»iiei nr ichtung .
neue, bestebend a . Bits-
Kredenz. Tisch , 2 Siüvl ..
Vre!Zw abzugeb Händl

<K0ft , 2 « f . SHndefftftten,
1 Sofa »u «erlaufen -
Martenstr . «Z. 2. St . r.

Heinrich Pfüfsle . B187K1

Eine Beitftelle . Valdfr„
mit Ro« u . « elfter , frisch
nuigearb . . scbr billig zu
Verl . : Beck. Dnrle ^ rs ' r .

DJwanffi '
wSöijS (-

% ! ' Karates bkttw

b «nstr

!i !dre>ur, >« o?a, ^ >t« u.
töte biSill »» verkauf ,
« rk . F »ue« t »I». ^ chü-
str . 10, 1 Tr . 811091

,% o« t iatbft . vet . W«th
Retfitn m .Gvrilngfedern .
matr , ^
Keil 4 225

eearaSmntr . u
Kaiser

«trat, « «Ä iCilijtaug
borustr .i . Krämer . B '"^

Abteilung

bebmzMii :
la . Slockfiscli

Pfnnd 1 .70 und i . 40 .

Fste . jtetriiffelte Qeflüsie !-
Leberpaste m .OSn (eleber Ds .fi.—

Harkenfreie
Wurstwaren
aus Kaninchen - « .Ziegenfleisch

füglich frisch !t

Prima Salzgurken "

Toinaten -Püree Dose 5 .75 « • 1 .60
5f . Ta !e !iion5 Glas . Pfd - i -2
Prima Sauerkraut Pfund 33ff

bei 10 Pfund 32ff
Zitronen Stück 50 ?
Hochf . Suppenwürze Pfd. nur ? .59
Vorziigl . Tafelessig Ltr . 80 .f
Salatwiirze . . . . t . Ltr . 554

j Wein - Angebot : j
(Die Preise verstehen
sieh ohn « Weinsteuer )

| Kalserstiihier . . ? ! . 8 50 -
- I 'trlrsfrer Riesling Vi Fl 8.60 |
| Markgräfler Fl . 8 70 -
| Brauneberger . . a/i Fl . 9.00 =
5 Ihringer Rotwein V> Fl . 9 00 I
| Werrauth - CordelloVt Fl . 8.00 -

1 Schweickert Extra

i n §! ar tosMe/i
f Weinbrand *** 1
| In ' /> und ' /• Flasciien |
| Cherry -Brandy . . Fl . 17.50 |

Siesohwisfer 6427

Bogenlampe Smderwaaril . fast neu,
Rohrgeflecht für 1?0 Jl
zu verkauf. Hierander .
GotteSauetstr .g .Il . B >" '°

60 em breit , neu . ist , u
verkaufen. BlSkü «Kaiseritrake 75. 2 . Siock

1 Gasziiglampe
billig zu verkauf. B13749

Hlivschftr . 1Z , 4 . St . l .
Moderner

B «leuitttunKSlSr» i:r . 4fl .,für «lektr . l' icfit , slir Her¬ren- oder Eßzimmer ge-
eign. , einige «ÄaslamNen,
«in Wandarm . Gräfin ,zu verlauien . _ ® IS75o
KSrnerstr . 18. 3 . St . r .
eine fast neue Klavter -

tranSporilifte w . Plaft -
Mangel zu verlausen .Durlacher Allee 39 . par -
terre . » 21324

Guterhaltener Klaps -~ Portn »on . mit Dach u.
D » in «n -Halbkck»»i !«e 39
pre >i»w . zu »erk . Oswald .
Wltbelmstr . 4. Hb .lll .B '" "

1 ver. neuer Hrn .-An>
zu«, 1 Fahrrad m . Gum -
mi . u . 1 »Ilster zu ver-
laus . : Mingler . Lesstug -
strnße 41 . 2. Sd . .812024

Zu verkaufen : 1 Petra -
leum -Stehlnmpe , 1 grast.Waschzuber, 1 Kouser-
tionSbiiste mit Ständer ,alles yriedensw . Slid -
ensftr . 12 , S . B185(51

Sin fast neuer israck m .
Weste , schwarze Hofe,Taillenrock <Cutaway > u.
Welte aus gutem Privat -

stuS zu verkaufen.
!eber, Dnrlach . Sebold -

straste 8 . 2 .St . ,r . B18837

Sehr schöner W -rfchttsch.
1 Palmenklitndrr , Hand -
tuchständor ganz billii,
zu verkaufen. Briwe " .Norkstr.40 . I .Gt . ' « 18791

Gchrock -Rnzng. wenig
getragen lmittl . Größe ) ,
preiswert zu verlauten .
Reiser, ^ eora -Friedrich -
stras>e 22 . 3 . St . BZ1«32
Zu verlause« : sebr gut

erhalten . Knaben -Anzu«
laua > Konfirmand ) von
14—IS Aahr . . Friedens -

Kiuderstnhl , aroszerGlo-
buS. Waschmaschine ,u
verkaufen. BI8770
Eisenlobrslr . 4T,. 3 . Stört

Krsnkenfahrstnhl .
gut federnd , zu verlauf ,
b . Heimann . Liiifenftraf !«
Nr . 51 . iv . B?1k!52
Schöne W- rchmanze aus

vtsenuntergestell u . neue
amerikanische Wringma -
schine , s?riedensgummi .
zu verkauren. B18813

Liediaftrast« 21 . III .
Hanfwaschseil

l !>ri «deuSw .>. bill . z. verk .
Ä"' " -Zchnuiocker.Kauonierstraste 1. part .

me
zu verkaufen . B21504
Färberei Thomas .

Akademiestr . sa.
Dreilöchriger , gut erb .

Schlosfcrherd mit Mes
slngstanj»« preiswert ab^
zngeben. Koch, Hirschstr
83. Sinth . . II . Händler
Verbeten. » 18795
Guter » . Herd w . Wegz.

billig zu verk . : Schaaf,
Degenfeldftraste 10 . 4.
Stock . 1321584

Wegen Wegzug
1 Herd , fchw. , 1 neue
Gasla !mpe. 1 Äaar
Kinvetjtiefel S! ; . 25.
Pfd . Kakao zu Verlan
Alb. Lang . Hum'^ 'vtstr.
S5a , 2. Stock . B2t «00

Weltzienstr. 1 , 2. $ "
ist ein bereits neuer , wfj
emaillierter , 3 flammiaer
Äashced zu verk . Bis . », ',

Ein grob ., schön., eichen .
SMett und ein gleicher

Auszuglisch sür 12 Per -
fönen , sowie «in doppel¬
ter Waschtisch mit weib .
Marmorplatte zu ver-
kaufen. Händler verbet .
&U erir . BabnhofSp ! ,' «' n .
klesef Klitsch. SL73

n
» t erhalten zu » erkauf .

.ZähereS MeAer , SA »-
«nStt -catze »1. vt . <M«2"ätt

~
* etl ««fen ein

Echreibtisch
gut erhalten . » 1S78S

S! t»»olfftr . 8. im Hof.

Schreibtisch
asfö !%. sä

Zriüant -LhniKge
mit suf . 18 Steinen für
700 Mk . an Privatband
zu verk . Liebbab . wollen
werte Adresse unt . 312087
an die . Bad . Presse " eins

Schreibmaschine ,
gnt erhalten für 100 Mk .,
LettuttgSkupscr ,

40 k« gegen Gebot abzug.
Angeb . unt . B21K14 an

die Geschäftsstelle d« r
. Bad . Presse ".

Schreibmaschine

il
dunkel aebrizt . »och neu .
weg. Plavmangel preis -
wert zu verkauf . M86
«» « rkarafenstr . !« a . v.. l .

alles febr gut erhalten ,
billig zn verk . , 6405

Ran - r . i'Mngstr . 89,
Malerwerkstatte . Anzu -
seben von 10— 7 Uhr .

Guter St - ider1 »br -ink .
ReisrkSzSe . Bpiel «-»-! .
r «n u . fonftiaer Haus¬
rat wegen Platzmanocl
l>« «erk. Grenzstrast « «.
312081 Htb .. I. Sauber .

2 schön «, grob «
CcUcmülbe .

11,90X1,20 m und I
1,50X1,10 m (Land '
schaft und Portrait !, z
v . namhaften Kiinst - zlern vreiSw . z« «erk . l

Angeb . unt . 311088 z
I a . die „ Bad . Presse "

Oelgcmälde
mit Goldrahmen (Gtaud '
acher 1900 » , 81 X 51 .
Schwarzwaldiovll , billig
zu verkf . Angebote unt .
31108s a. d . Bad . Press« .

SlhmbMschilitI !.
Zd- al
Conkinenkal
Oliver
Regina

z« » ««». Anznf . nachm.
12 bis 8 Ubr . « 21536 .8 .1
S » ? f . S>»n« l »« ftr . 7,

2 JeMckrllchN!
billig zu verkaufen .
Ana . «Ater Nr . 3l0 « ii
an ^ i « Bad . P « « e .

FedernroZle ,
40—60 8tr . Tragkraft
z«

Anaeb .̂ nt . fit .
an die „ Bad . Presse"?21723

» . . .nol . 4J
an fterter , Karisrnbr .
Klaupr «chtstr. 45. 2. Stock
» nkS. Z1200S

t Kunstspiel -

Harmomum
mit Honda spielt . Jtünftt .«
Notenrollen . erstklassiges
Instrument , hat vreiS -
wert zu verkaufen VSöS
Odeon - M « N » Sa »» K.

Karlsruhe .Kalserstr . 175 . Tel . 33g .
Wegen plötzlicher Ab-

reise ein sehr gutes alteS
Cello -ML

mit angenehmem , vollem
Ton . preiswert zu ver-
kausen . sowie ein ganz
wenig getragen , grauer
Milit >irm ->ntel n. 1 Vaar
Herrenknovsschuhe Gr .41 .
schmaler ?vuft (2mai ge¬
tragen ) , zu verkaufen od .

egeu Serren - Schnür - o .
Lackschuhs Gr . 89/40 um-
zutauschen. Betr . Sa -
chen sind anzusehen nur
noch Mittwoch und Dou-
uerStag v . 10—1 u . 2- 4.Wildenhalm . Kaiserstr.
Nr . 105. II . B1SL0S

Ein « Schilleraeige lind
eine Konzertziiher z. ver-
kaufen. B2I <>L2

Karlstraste 169.
1 Konzertzithrr und 1

zweitürig . Kletderschranl
ju »erkaufen. Zerr .
Marie Alerandrastr . 14 .
7. veler <li ? lm. B ' 8721

Gitam/ii Geige M .
utc Anstr „ zu verkauf .

10»! Le^ nastr . 78 . V r .
an
A .

Äerzenschmnek und
Kran ; und « twaS Sin »
derwilsch « zu verkaufen .
Rtipvurrerftr . 2v. 4 . Et .
«Plattner ) . B21S7S

Telefoll-TiZchapMrat
z« »erkaufen . Angebote
unter |

! r . Jl200 » an Sie

Ein 2» u. S-löch. Herd
lRastatt . ) zu bis . : Ger¬
ungs» . 5 . H«rdschlosserei
Statt I «««. » 18677

Riihmaschine ,
gut erb. , « ill . zn verkauf-
B18797 Schefselftr. 8 , L.r .

Prima
(Zentral

Nähmaschine,
Bobin ) mit

dilappttsch . billig zu ver¬
kaufen. Dcgenfeldstr. 13,
4. Stock , rechts. B21444

Nähmaschine
billig zn verkauf. B21616
Ziihrtngerstr . Z7 . 1 . St .

2 Schnei er-Wmsch.
Rundschiff w . neu , z. verk .
Schützenstr . 53 Hof, vart .
Ein gut erhalten , ^ abr -

rad und GaSverdtifch zu
verkaufen. B18731
Ostendttr. S. 3 . St . r .

KinderNea - sowie
.« lappsNortr ^ agen ,

uterh . z. verk . » 21230' 3 !t« er , Marienstr . 79

Zu verlaufen ^
ein blaues Kol>u»
ein Erninmopl !»»
Doppelplatten .
Fakanenstr . 6, *■

rechlS . Schick.
Dunlelbl . Ja ««

zu verki . : Rinller^
l' enktr . ?, ^a . i >!^
MiAllW '
W . Pw

'
.
"K ^

xandrastr . 14,
Neuer Dam«« ' !

Mantrl .DamiN'^ ,
1 P . neue StDttf '
billig zu verlas -» j
O . Nöncl , W-r»cM
IV . Hos .

U. Mu » «n , klein «/ ,
andtalch « ju t)cJ,r i

.Hnncifen , Äk«»^
61 . 4. Stock.
Billig zu iiec

Ut. Seidenstofff ./ . ,churzenstoss 8 -•
träger ,
Handkoffer,

Ware ,Bachftr. «7. 7V
B216

. r- Z«
Krarkanzaa

wr starke ?» « .. ladeNoS.
wie neu , zu verkaufen.
Vr -ts SOO M.
8unter . USlandilrafte 44 .
III . , rechts. B18827 ttt&4
Guterhalt . Herresüber -

zteher (viink .) bill. z. verk .
Waaenmann , Borkslr. 43 .
1. Stock , B18873
Eleganter schöner Äerr ..

An.zng igran ) , für starke
mittl . ?-tgur u . 1 grauer
Anzug sür mint . Mgur
sowie ein TvortS -Anzua
lgrün ) slir d . Alter von
15—18 ?saHre passend. 1
Paar Arbeitcr -SchnNr-
tchnhr Gr . 43 zu verkau-
sen . Liiiienftr . 56 . 4 .S ». ,
lks . . b . Schüttler . ©2 !07fi

Llvr6 «anz »g, blau ,
sür Portier , Hoteldiener
passend , f. .60 ^ .n . grauer
Anzug , mittl . Fig . . f . 40
M zu verkaufen Müller ,
B «ier<ftefm , CSzilietistr.2 .
4 . Ktsck . B188S69

Nener Gehrock.
auf Seide , nebst neu « r ,
tteftrelfter Sole zu ver °
kaufen . Gr . 1,79 m . An -
zusehen nach 6 Uhr abds .
ftrauvr .Tllte .Geranien -
strafte 24 . 3. Stock . 312080

UWtrm
Privat . .

Zu »ertouscnT
für Deckbett »n»
neu , abzugeben-
mctsterstr. iO, *■«
Schmid! .

Wig jb ver!
2 St . Seine » » ';älang . 1,35 br „ «; »

Set zu LeintiiwA
•tabewostd ^ö ' -', ,nett , ÄltcrfcorWihtäK - nn »^

Mantel .
Maricnftr . «ft

Tim viui» ftjttrag neue UULoUzu verkaufen . ^4
Köckti» '

L « ifenftr . 4Ä. « 5
Rot « Sic »» ' ® ""«

» chaukclvierv, »4 ,
Etcnglcr .
II . US.

Gebr . gut erl>.
ist zu vcrkauteNv,
^ Zillirlmstrast« * '«<
Stock , lks .
Gut erhaltene « , .

!«vvich zu tocr £flW-(
dolsstrabe 29,
rechte

Cutaway
bereits neu , billig zn
verkaufen. Preis 70 M.
<7ffenweinflr . 38, 2 . St . l .
Rudolf Wolf . » 18745

1 Knab«n -Nebcr»iel»«r . 1
« chAffer.ÄcTt zu verk .

ftt rrrnflr . 19 . *. 312023
Gehrorkanzug

noch neu , schwarz « Hol«
raii Weste , sowie weist.
Seidenstoff für Herren -

Kronenstrast« 7 . 2 . Stock
rechts. Jofef O « S .

1 engl . Umhang
( Zellbakin ) zu vk . BS1S08
Kam . Wildelmstr . flO. n .

(5in dunkelblaue |
wenig getra « .,, '"
Mädchen, cven !» ,,Schtlurincsel , ' - i,
H . -?lack. m . SS ^
zu verlaufen . , h

'
.Schtoftcezirl llj >

Zu v-rlaul '
1 feiner seid . ^

©lDct .«Sorm,j . '■
einig . P . H . -S « «
rev..b«dUrtl.,
seine Steh - . u.
»kragen , W . 41
s«r s. f
Anstatt , b

Stock .

tAf

Sochzeitö-Anzn»
für 320 M zu verkauf«« :
B . Müller . Werderltr . 17 .
1 . Stack . » 1 '-'671

Hrrrenfahrrad ,
noch gut erhalten . , «
derkaujen. » 18753
Ludwig Wilhrlmftr . S . v .

obne
Xiiid-rfchaulel
r . Holliinder ,
v (Holz) 62 /

Knaben -ssaltrrad
Gummi , Ki ! '
mit Gitter .
Mrmc « ?chi !v . — ....1,B7. Holzlosser 24. '44 /
1,10 . gröstcreS Wand -
(«ttfinraen , Kellrr - und
G»eia>«rlra « »u verkauf,
bei e *nbct . Kurvenltr .
19. II . von 12—2 und v ." -7 Ubr. » 51552

Namenfahrrad ,
gut erbalten . mit -?rie -
tienssitmmi zu verlaus .
Anzus. 4— 6 vvr . Adresse
unter Nr . B21688 in der
Bad . Presse z>» erfragen .
Hochmodern. Kindc^lteg»

wagen wie neu . Nickel-
ritder u. -Gestell. Nickel-
rockfchoner . Pseifenvolft « .
rung billig zu verlaufen .
Anzusehen vorm . S—12
Uhr. « lvrccht. ^ rk ' i
Nr . 1«. ZD216S6

Zu verlausen : «sin «lc -
»guter Linderliegewaaen .
Peddigrolir , Ntckelzestell .
Gummireifen : eine stahl-
blaue seidene Stcppdeck «
(Daunen ) s. Kinderbett :
zwei grofte Trauer -
fchleicr . alleS lehr gut
erhalten . Morgenstr . 37 .
2 . St ock. B 18567

Schöne « wder -NSk -
mafchins gbzug^ Z12M4

LÄ, -it,enitr . 5.». 2 . St .

Hemn -A^ megfshmS
billig zu verk . BSlNIS
;iKW * nerit *. 37. 1 . St .
Smbncr7H ^ h ŵ no ...

S t̂
'
ü^ c n It t

*
5 jT.

"® t
"

J 51
'
.

Herr .- « . ZW .- FahMi >
» rima Gummi zu verkf .
Schüvenstr . 53 Hof, vart .

Kinderschulbank
bist , zu verkf . S« « rn «
Schiikenftr . S5. il . S12

er ,
2010

» fportwas!«n mitKl» >»» fvortw
®umtni ,
roö

"
z»

"
v-^

''Äärienstr .
E ^ - u ! - P18TO9

inderllappnmiien ^
BLSÄI

rituSöcizuna bill . abzna.
« 21SM Lui «Nstr. 19. IN .

Wuteibalt . « !nderl '.-g>
wsgea sowt« iNnverlieit
preiswert zu »erkaufen.

Kirchner, Ettlingen ,
PsorzYeilncrftLS. B1882Z

Ein no ><> gut erhaltener ,
feldgr . Waffenrock gegen
ebensolche scldgr. . » ose
nmzitro-tschcn. Dortselbs!
ist eine neu« Artill «rie -
mül' e . sowie 2 noch ^gnt
erhalt . KommunionkrS :'.ze
billig zu verlausen .

Hnck. Hakanenstr . 3. 4 .
Niitie Kaiserstr. » 18865
Hellgr . Militii -mai-tel
wenig getrag .. Gr . 1 .76 .
sowie 1 Reistzeug zu ver-
kaufen. Anzufed. na » 4
Uhr nachm . . bei Reith ,
stalzwg -rltr . 12 , 1 Tr
ho» . » 21580
s" Ä? !lit <irr ->cke u . 1 «?ofe

für mittl . ??!g .. sowie 1
einf. Strohhut zu ver .
kaufen. Wagner , Boeckk"
« raste 14. p .. l . » 21624

, Nn feldgr . Nnilarmrock.
eine Meiihofe zu verkauf.
l?nmmelmeier , Sarlstr .Zl,
3. Stock lks . » 13859
? «leg ., weisse Dame«-

Dam f f
.. . Verschied, zn «̂ r,f . : 1 ^ on -r ^
WelNienstr. 17 - t . Stack
linsZ. ? chm»lt». B215Z8

Zu — ,
1 neuer Damcn A »

einige gut
dcrhute u . } ®
2 weist « Blii 'kN-.,

aa .
'
K

Braun . Dem «
garniert ( ßrU »"1

,
verkaufen, '2—».
Uhr abendS.
»rate 5 . IT .,

Hin NU r febi ' lfrt !
■JKSSSffi ? *«
gtstereitf .

SS ;» ?
Avvelt .

Brau
«Mit ß «» ,n

N« N. billig J",Zu erfrag . '

Seine
h . 38 , fcine L,
3chti ^ n (h .
2 Paar v?

part . . linksT
Damen - .

Damenmanirl . der . neu ,
" roste Flaut , fftlc «

denNoar ». billig adzu-
aeben : ^ inwewer . KaN-
»raste 22 . IV . fll tQW
" Elegante Sbif ' on-Btuse
Kr i (' vreiswert und l
ctro*cr 6ch' i *W"r» sowie
1 Paar NohtftteM zn
verkaufen. » t8855
T*iomf . hirschstr . 73 , 4.

fast nett , jf - fit, ,
schön « Form . ^ t
verkaufe *. «"„«A

fstr 17—iRfSBrlofn , ein
anterhalt . FMstrea ^ ohn«
B « r « >fnng und « in Paar
ainerlka «.
roAscÄnh « gegen Höchst-
gebot zu verkaufen . An -
apl.ote an »an Gorkom .
Bi nientinSstr . ft. aq?g

Ein grauer Hs ?? en »
modern gnterst ..

.» nerkgpf «« . B18775
?i »,sam . 3 !rk«l 19 . Tl. r

dunkel , wie nen .
. , :i mit »l. Gr .. z. » erk.

312020 6 <6gfte» Br. 5S. n ,

Ksstüm -Kleid .
1 Som . » Mantel , etwa ?
i' eibwäfch«, f«br gui erb .
Ebenda ist 1 Sestbam «n' X2m blll . z, n «rk .B2l602

br ?t« ! u . Seifiugstr . »1 . v .
Iii . . m <u

_ t . 54 , sowie

Herren -Halb^ ,>s. ,
41 "- . zn ftntfceV

sin,y ''
it . eine gute <«!>>;.i
5ahrln »
LSstlein .
wr . i
« ltere »

rer ®chf« «ut "
•Soul v «rv«.

V»N prcinillc „fi y
preiswert fytV™

anteHarren -gack»
»»»Ufte Nr . 48 . nngebr ..
SB verlaufen . A„ zus «b «n
Akademiestr 4S . II. von
18—4 UM■tgrfett ).
Kindrrsebube z»r verk ..i » Nr . S8. sow. l P .» rrre » '
schnhe Nr . 43. Ziegler .
Waldbornftr . 2S. lIl . V"««

« ta <

lt . 12. >
Svcuiel !

richstr . .
SO
innfl « Mtt, ,

» ■jSvS & U ,
StStfle f 'S

jii « .(r» »«



Av . 777 . « « taavlakk . « enstaq. den Iii. April 191». SavZlche Presse . $ titt 8 .

Heute Morgen entschlief sanft unsere liebe

Erika .
In treuster Pflege der . Kleinen und Kleinsten holte
s'p sich die schwere , totbrindende Krankheit .

Rechtsanwalt Zutt u . Familie .
Karlsruhe , den 14 . April 1919 .
Amalienstrasse 85 . 6423

Von Beileidsbesuchen bitten wir absehen zu
* ° öi . Die Beerdigung findet im engsten Familien -

atatt (

Ladengeschäfte
sind gtöffnet von

8 Uhr w©rm . - 6 Uhr nachm .
Detaillisten - Vereinigung

Karlsruhe e . V .

Tod es -Anzeige
°tt dem _

Auskunft umsonst bei
ekworkörigkeit ,
Ohrensausen . ner »öf .

e« tte-
ieuer -

fau Mario WM ?,
geb . DörH 'nger

ff SterljpsnV™
0
m

CletV ve " etien mit den
von 7:t ini?^- ? n!n i honte im Alter
Heto «tÄS f^

l!ich ^ - ijge

der trauernden
^

Hinterbliebenen :
rau , ngenieur J . Grofcmann

ceb . Netscher ,
^ arltrihe . 14. April 1019 .

Krim« j
' Sofienstrafie SO.derVw-

OhrenaerSuichen :e ..ärzt" ch alinz ^ '
laliche Ä
Institut

Zend begutachtet .
W^ kennuiiaen .~ cht.

lieb « I
laglich. . . . . . . .

■ MWi jbvt ,Miix ^ en «S, SSCl
.ffmntalnfrilr . » . Bl -'i' M

Sebr ante lunnc » la¬
vier Spieler »» in dir
Westslad » erteilt nach -
mittaas «nftcrhnld des
,Hauses Unterricht an
Nirigeschrittene u . emp¬
fiehlt sich auch als Barl -
ncrin zu 4l>äud . Spielen
und zur Violine . Gell .
Zuschriften mit Sonorer -
annabe unter Nr . S521M6
an die .Badische Presse"
erbeten.

Danksagung .

Tei'
F°

i
d'e T 'e!en Beweise her7lieher

w
'na rr" *n dem schweren Verluste,

j: ? ctler mW, durch den Tod mainer
" Mutter getroffen hat , sage ich
diesem Wege meinen herz !. Dank.

Der trauernde Sohn :

Jakob Michel .
K * r ' sruhe , 14. April 1019. B18746 I

junnia K Mrnmii
0®nuna8c?S^ *'Ja' öaher billige Befchassuna von»« Nurichtmig . : auch für Einzelmöbel , gibt

^ JÖarieijen ss
Raten -Rückzahlung

Diskretion zii !>efichert
Prida . ~ Viittclbadische » " » t *

fv ' av » uuv TarlehenSIiaffe' * *" DonaiaSktr . 2C. — Tel . 1056

Banqsschsft
empfiehl? Ich zur AnS -
füdrun « aller ArtWohn -
gebänden . Finanzierung
» ird i!bern » miue » .

Reparaturen billigst
Angeb . nnt . Nr . BigZSS

an ftic ..©ni». '■fresse " .

srbeiteii ,
hmt Firmenschildkr
0338 übernehmen 1.2

llninin & MfnaG ,
8ta »et>actt . Hedwigftr . 9.

Altes G » ! d .
Silber , Münzen

\w . b Brillanten
kaufe au höchster. Preisen .
Taschen - Uhren
u . Gold -Waren
werd . gewiss, repariert .

L . Tbeil <?lkcr ,
Uhrmacher

H- be !« ro »e 2» b . Kaffee
Bauer . B ! 8 >34

a , — ^ üiH ^ si

ajituj — Cchihnicher!
> 8 10 Kilo Packung , per

. . abzugeben solange Lorrat .

Äfliftrjlr . 17 , pari.

854 FlKZzZs

-MMie Wßbel:
Zalo » .Speise «, Her »en«,
? chlafzsmm ^ sowie ei » ».
Stillte , pon .ze Hanihal -
t » nff . .V ? tlen,V » rh !in !it ,
Teppiche usw . S . -Viscl,-
niauu . Zäbcinaerstr . ' S ,
A » > » . Perkauf «»eschSft.

Telephon 2965.

^ ° C
*

fa0> ' ® l̂ "u " u6ii) i:4 sind

4ig . . ^ " «rv ° te von SellÄ ^ a an die . Bad « relij.

^ ^ öcö bat». ctchroatiiufilöc »
8 ? ®e»te? JÜ

: Cosels
»öt

'
r ".V1 htßeii ,

m Sfc -®,ö f « « n ft « 11 , die fii # ie !? t

WirrWRe
werden angekauft und
«erarbeitet . M!Z!l
i-' r !?u Emil aohwank Ww «. ,
Kriseur - « . Parfiimerie -

(Btf iliäft . Ütricgiit . -'W.
Smvsehle oute

Ichnl - RiM
4 Mk . 11 .— für Äito&cji
nnd Madchen . 4iwi«
Echivarzivalv ZM ;strie ,

Schon nch ',2 .

Rai Osfer<Samsfag , R Bpril 0. Z.
bleiben unsere Geschäftsräume

gefchloffen .
TiTnTTTrrriT-rrmTTiT̂ r iri iTOimri ^ ii^ ii/i ^H-. tii i iwnmaitaiiViniirn .iitiiViWMtM. iib .u

Wrsisis ^ sifi
'
HirlsFüfie

e . G . m . b . H . 6407 .2.1

friedr.
<Dann

Douglasftr . 18
gegenüber der Hauptpost. 6411

Telephon Nr. 4153.

$

Badische Kleider - KSSnik
Kirkel 3 « Telephon 4120

uegenüber der „Badlscben Presse"

Reparatar- , Bügel- n . Reiaiyaiiäsanstait
— Umänderuntsen von Zivilkleidern und Uniformen. —

Spezialität im Aufbügeln von Qsideroben jonüoher Art .
Prompte Bedienung. Billige Preise.

HM - Keine Weisasiff ® ritigun0 . "
WU

0410 Wolf Amstowskl .

Bekanntmachung .
Maftnahmen iicncn WulmungL.
itmnflfE betr .

Hitf Grund der ^ erordnxna b-S Minlslcrii -m -Z
sür Ucbergannswirtlcvast und WobnunaSwescn vom
LS. III . 19 wird mtt Ermächtigung deS Minihlc-
rtlNnS solgcndcS angeordnet :
1. Wohnungen -und Räume dllrfen nur unter Na.

menSangabe dc -j Vermieters und genauer Bo-
Zeichnung von Straße . Lau -Zn » >nmcr » nh Stocl -
wcrr zu Wohnzwecken äffcntlicö ausgclchricben
werden .

2. Da -:, öjsentliche Versvreckien einer Belohnung sl>r
den Nackiweis von Ä!tetwohn »n « cn nnd Micts -
räumen , sowie die Sllentliche Aullorderunc ! .« r
Abgabe von Pre !Zanaebc>ten aus Mietwoh -
uiingen und Mietsriiume ist verboten .

?. Tie Vermietung . Ue»eilaNuna und ?!i>gcvra»ch.
nähme von benutzten und iindenuvtcn Wob-
nnngen und Rftnmcn zu Wohl»,wecken ist nur
mit vorheriger ^!usiimm»ng des Wohnungsamts
?nlälNg. Dem Antrag ans C-rteilung der .?, »»
ltimmung ist der abziilchliekende Mietvertrag
beizuiüge» .

Die Äuliimmnng soll In der Regel nur versagt
werden , wenn da>< WohnungZaml dem verfüg -
ungsberecknigten glelchzetlig einen Wovnung ?such?n-
den bczeickmct. S 4 der Beiordnung de? Bundes -
rats Ober Maftnahmeu g^gen Wobnnugsmanncl
vom 23 . September 1918 gilt entsprechend.

Wird die Zustimmung Verlag», ohne daft dem
Verfligung ?bcrechtlgten ein Wohnuna ^suchender be-
zeichnet wird , so ist dem BersiigungSderechtigtcn
gleichzeitig eine angemessene ftrifl zu bestimmen,
binnen welcher er die Ents >»,ctdli>iy de<i Aiieteinig .
nngSamtS anrulen kann . Das Etnigungkamt cnt-
scheidet endgültig .

Bcrfiiannaen ohne die erlorderlich« Zustimmung
des Wolm»ngSamte< find rechtZ -inwirksain . Das
Wohnung -Zaw ! kann die betresfenden Wohnuka n
sofort in Anspruch nehmen.

Zuwiderhandlungen legen diefe Anordnungen
werden mit Geldstrafe bis zu 1000 Mark besiral ! .

Formulare zu Antritten «emftft obiger ijUfcr
sind dein» Wohnungsamt erhältlich.

Karlsruhe , den 14. April 1!>1» .
Der Stadtrat .

6435

^ i 'chies WireiiUjchilsl
.

verkaufen .
"

MZ
Lauvstäschen .

in Vin lf?5£6uno wuSjlStaben &cr
o,

Û
mVt rf { ,fcsiö " Kteö ««" »ticöteii

? «l? " ' r US * mtt fiou & zu verkaufe »,
v! ' kca a^ ' rd nachgeivlcsen. Nötige «

Karl Kornsandl
-LrlLr - h«. Kaiserftrene SS.

derkanfen :
^

bar . Lk Tugea ,

jla. Dane ? Wäsche
Ktebkragcn Nr . 8H. 39,4ft.

ts.50 , Uuilcgckrageu
mit spitzen Sckcn -* ß .— .
Svia » -̂ : Vorrat reicht
legen ? ! achnabmc lieferb .
Älederverknufe ? hohen
Äabair . PollfÄtiefjf «!ch79.
Pfs rzheiir. . S(7tl

«—» ötntmer ,Garten , bald be¬

Zimmer . »nf.
qm Gelände ./ .^ Uiingen . ?m

" a
'

c ?», ® b^ -herrfchaftli « .
1 « Mm

CflnlUjaus si . iif '

-
^ ■ go rniand , j

A ^ AAirr -Jeriims.
>«?dk ^ rde ein?^ Ä -« rae !chirre für Pl >
tfî ^ ua? , ' brbrllstvl ? kJuhrkummete BcvliO

! Treibriemen
Rie «ic« !»achs.Ne! dli,der

; ; c . liefert >̂ » rteiivasl .' -Zit; ^ . Karl >? r» I»e.
ZäStin cerltr . H.

Der schönste Scham «t f .
Zensier . Veranda » . Bai -
kon sind ui -ltr . meine echt
^ rblrgeijätigciirihri ?
PreiSl . gratis n . franko .
BerlandeüberaUki » . »>>a
Ä .Sir. adl . GebirgSHLng«»
nelkci ! kiilt .. l' l>niä . c » !ci->-
»ic- v : t,rn »ch 7, Ob .-Bavkrn .

3/1
für KiederverkLufer .
Preisliste frei ! AlSii \
M . « wtfeeatin . Bor.
Iiii 0 27 . Alaxanileratr . 22 .

nfstSGeschirre für Poll », und
tfi , ® '' flei . «

b ? tt ftOJatto . sl 11mnietp verschiedener
tinl « Wcifötf " ' « in -Llne Halfter

'i/* £5 . ,luS « kgeltuch bat
* Schützi^ ftraK.? 4 >

Alle Sorten

Stroh
j liefert waggonweise
[ Sabriei Karisruher ,
, M42a Sfiaanbeit « .

Telephon fl">94.

tfiir ® !/nTi ,
in " l>JZ 0" une ^rei» s« . Hai

a«t,tlikc**«- Gdtn &enbMBC 41

QOnierHoth
liefe ?«! jttc5 Qu an turn
Mte »Kbachtt San ? -
ttein . ?jo »k>n. Tchotter -
werke , Anrlikruhe , !>» <-
fcrgllft 97 1937

Teieto « 407.

empfiehlt
aller Art

SnüioeiiPaiii - 6atnet)hanDlHnp
lÄ

'
S Karlsruhe ,

B - Uinen - « nd GemiileZamen

gegossen JMo/elbe
- an Pflanze » « nb Eehlingekt . ÄlhaHarber . Lauch

s «& St ?ckzwieS .' l » . 044 'J

RosierKIiiiUii
f. Sicherb .-Affp . w . haar -
scharr gelchliff. Stck. 10 J

Kaiserltr . 84. Lad.

AkHmlatcreii
für Ziinduiig und Klein -
Beleuchtilna . 4 Bult , in
Hi' lzkalten . ?luflaoen von

Akkumulatoren emvf .
SchokMperlenSeGaft

Karlsruhe .
I20S Amalienftr . KZ.

Stossschvhmacher
linden dauernde und
lohnende Beschäftigung

bei (2. W -Zvrle .
Sch«hs » r .. Nh 'inftr . 58 .

Delef . Ml !» . 0219

Hausdiener
kür sofort gesucht. 0410
IPanl XSnrciiard

Kaiserliraste 143.

Fräulein
mit guter vandsüicilt f .
einige NachinittagSstund.
in der Woche sofort ge-
such ». Angebote nnter
^ r . B2l70l » an l>lc .Ba-
dtsche Presse" erbeten.

Arbeiterinnen
8 . Lehrmädchen
für Bügelarbei «ief « <fet.
WMZiMSÜSchoM .

* «040

W
'

MW « nniiheri «
aelücht . Hov «. Adle ?»
» ral !« :?4 . St .
tigc
III

Wxiftniiberi»
idx > W >

W ^ sclie nnd flir neue Ar-
ciftniweri» fiir Mick

arbei ». Umünderungen a .
bei » allster dem Sause ge-
s» oil . Adresse unter Ar .
SJ2MS0 au die »Badtsche
Vr --fse" erbeten .

.KKW - Friseuse
kann bei mir eintreten .
Dam .- » . Herren - î riseur

4ibert Jlnlx .
iSsci !?iir,t i.m .. Walser-
Nrasi- 2i>. W1R :» 5 .s .2

KitMeroMen .
Vesser . Zimmermädchen
oder eiuiache Jungfer ,
die gut nähen kann u . gute
Zeugnisse besibt. sofort
In kI .Herrlchaktöhai »Lhalt
gesucht. 4224
Kran Sosrat Dr . Cbcrs .BaSeu - Badr » .

die durchaus bewandert ,
zu sofortigem Eintritt od .
auf 1 . Mai gesucht bei
hohem Lohn . 0317

Marirnilignftr . 8,

Küchsninädchen
für sofort gesucht Hobcr
Lohn . 7,rau Selker , zur
Voltkutsu!«. (5201

:J ordentiicbe , ßeihiitc

Mea - Mchkn
für sofort gesucht. 6298
. ttrok - dil " . LudnngSpl .

Vorzulprech . cr. Bukett .

Solort «esucht
landerc « ^ kröstlgeS . stadt-
riliidigcS Ŝ Uidchen oder
Iiinac für Botengänge .

0) l,be?svergcrstral >c 2,
Sdirtlcl. B18807

JJreft . Mädch. ««seitten
Atters , levtl . » nabhäug .
ttriegerwitwei als

st !W . HakßWterm
in G -irinereibeiricb acs.
Iis wolle » sich n « r Ccia .
melden , » ic au derartig .
Betrieb Änteresse haben .
ŝvät . Beri . uiclit auöae -
schloss-Anaeb . uut .B2I42 >!
an die .. Bad . Presse" . 2.2

Vautcclstiitcr
27 I . al». mehr . Semester
Baugewerleswule . sucht
passende Stellung zur Er -
lauauug von Büro - oder
Bauflihrcrprarts . Gute
Sllmlzcugnlfse vorhanden .
Näher , untc: Nr . BLlb'L
vci der Bad . Presse.

Kclucht wird in hlcflg.
ar ? s!erem jtüchcnbetried
sVrivakpeus.) 1 gcsehte
tüchtmc Person .
welche die Siicnc selbst -
Itündig führ . kann. Hille
vorhanden . Ann . unter
Z11015 a . d Bad . Pr .

TUchtwe »
Alleinmädchen
da? selbständig kochen
kann , bei gutem Vuhn

H,l » - g » . Gr ? stko »s- » <l>« -
macher. Äiathvstraste 23,Stock, ZI0942

Gesucht wird ein bra¬
ve ! , tüchtiges B21546

Allein mWÄcn
welch , selbständig kocht .
Gute Zeva » . ersorderl . :
Welbienslr . 17 . 1 . St .. l .

fflutemnfohl .. tSchtiaeS
gfiädl © « e » ,

Aauimann . 43 Satire
alt , » erheiratet,4 >v, Jahre
an der Westfront . f » «i,t
Dtelluoa als Lohnbuch-
bolter . Expedient ^ oder
Verwalter . Zengn . stehen
zu Diensten . Auaeb . unt .
B l «l>l3an dieBao .Presie .

Laden
auf d. 5caikcrltrafte zw »,
scheu Adler - u . Walds« ,
evli . mit Stnterraum u.
eleklr. Aula « losort <u
mieten aclucht . Angev.
»ut . Nr . Z11050 an dt«
.Bad . Presse" .

Kleiner Laden
tn guter Lage für Obst-
u . Gemiis-haudluna au»
sofort gesucht . Augeb.
unt . Ar . Rlll 'Sl an dl«
.Bad . Presse" .

Bäcker - « -!!« ?-
ti ' ifil Stelle in Kunden,
väckerel anl dem Lande
womvgl . Emlr ' f sosor:
od . 1 . Mal . Angeb . n.
Nr . $ 21579 an d . . Bad .
Presse"

Wcrkstättc
mit Araltauschluf! wr
?.üechautker zu mieten ge-
sucht Angebote an
« wert Schmitt , « arlcr .-
« iipv.irr . Rcistalterlirastc
Nr . 89. B18811
Äellicht wird a . 1 . Ott .

oder später eine schöne
:> Ziinmer -Wohmln, , tu
iüdwclll . xwoe . Ana . i~
.•
'
>11078 an die Bad .

.rriinlein . zuverlüiüft ».
ehrlich, iucht Pnitcn in
LevenimineliicschSi» od .
als Kasücrerln . Anas-
böte unter Nr . Z11072
an die Bad ifche Prelle .

Büfettfräulein
tliedtig. znverlltss. , iucht
Tlcllutt,, ln alilem Hgu --
<oder annl . Posten ) , flnrti
auswärtö . Angcb . unt .
Nr . ©21010 (in die Dad .
Presse erbeten.

» csfeft ho ilotfjcn , ge-" ' pßn
nchi

ote unrer » . 9». *ju>j
an AisN «. « a

cm hohen Lohn noch
efncht. An¬

gebote unter4151
d « zr- itiadc ». ® U3

chutciupfohl .. tschtt ««s

vollständig beherrscht , bei
ho !>. Lsktti uach Dorm -
ttndt gesucht. Anfragen
unter N - Ä . an
Findels Mos !«. Baden -
Ustde « . A33.SL

ÄOlilldiges MSdlhtS »
welches auch Liebe zu
Ninder hat , tn kl . SauS -
halt , auf sofort od. später
gesucht. B2132U
Rrau Zahlmeister z«n « .
Durlacher Allee 39. ptr .

Suche zum solortigen
Eintritt od . z . t . Mai
znverlässsgeS Mädchen z.
^Illeindienen sür Kliche
u . Hausarbeit . ,> rau
Prof . Bergmann , Stefa -
nienstr . 29 . D21074

Sofort fgubereS Mäd -
che» f . Hansarbett tags¬
über gelncht. B18821

Hirkchftrasie 3 .
Tchnlentiassen. sauberes

Möschen mehrmals wö-
» enllich ». Beihilfe im
Haushalt geg . gute S? c5 .
sofort gesucht . BIÄ15

LiebiMras -e 21 . lll .

ganz selbständig arbeitend , vilanzsicher « . gewandt
snBücherabschlüssen , vcrtrautmitLohn - ,Kranken -
und Jnvalidcn - Kasscuwcsen. sowie mit den ein -
schlägig?» Korrefpoudenzen . zum mögl . baldigen
Eintritt aelucht . Tvrnchkenntnifse ermüulcht .

solide Herren aefevte ». Alters , denen an dauern -
der Stellung gelegen ist. werden ersucht , ihren
Lebenslauf nebst Zengni ^ abschristen und Gehalts -
ansprächen a » die (Äcichastö l̂elle der . Bad . Prelle "
unter Nr . 0208 einzusenden . 3 .2

Gcbild . Fräulein , kin¬
derlieb . welches als

Kinderfräulein
bei 4 Kindern tätig ist,
fvcht lim per 1 . od . 15.
<P!at in Gleicher Weise zu
verindern . Augeb . unt .
Nr . ZI0876 au die Bad .
Presse erbeten .

TüchlicicS Zj ^ mermäd -
che» , 22 3 . all . welches
schon ln bess. Haus . ged . .
sucht aus 1 . Mat Stella .
Angebote imter Z11002
an die Badische Äreff«,

SIC NiStehen sucht
aus 1 . Ma > Stcaunn tn
belf . ruh . HauLb. Ängb .
n . Z110«3 a . d . Bad . Br .

» tl . m . Vorkenntnis
möchte sich als
Friseuse Milde .
Bezahlung der Stunden
wird geleistet Angebote
nnt . Jl lOW an die „ Bad .
Presse " .

Wo kSnnte PSräulein
das Bügeln erlernen ?
Adresse unter B21694 an
die .Bad . Presse" erdet

Ladenlokal od .
Büro

frühere Wirtschaft . , » r
Götterdämmerung , ist
vom I . Juli ab al ? Ge-
schäftslokal zu oermiet .
Nähered KaiferbaLe W
2. Stock.

LLcr ?
tonutit 3 Zimiilerwokma.
in Nlippurr od . Südstadl
gegen schöne 2 Zimmer -
itofiiiiwu . Näh . itntter -
strafte 21. III ., links.
Kieler . ©1878?

Per lolort od . 1 . ?luni
wird siir « röstcr-S Iln -
tcrnchmcn in Baven -Ba -
den durchaus tüchtifter

Bnchhaltsrtin
'
t

gesucht . Derselbe muli
uachweiSlsch bilanzsicher
». gut . Organisator fein
it . die KonloKorretit '
Partei einrichten können.
'.Itter nieüt üb . 30 3 «f!T
Ausiühri . Bwerb . Le-
benslaus , Ltchlbild. Zeug-
» iSaVlchrif ». u . Geh.ilts -
angabe unt . Nr . 4198a
an die .Vad . Presse" .

Herren
Wh Damen

auch WtS.ejjSbitfchir & ' ftte
rbalten gangb . Arlilel .
arhifter <!« . 1 »

TaAlöhner
fofirrt gesucht. S1870Ö

:!iü »>y u .-iMftilr . SS.

Mnil. Zükige
kür unsere Kormgiesterei
sofort gesucht. S34?!.2.S Z
Grssih . > ajol ka »

Lehrling
aesucht auf Ostern in
kaufmiinn . Betrieb gegen
Ä^ergütniig . B1S577
Deutal -Dev . E . Hube ?.

Kricaitraste 100.

Durchaus selbständige, bestempfohlene

Verkäuferin
.für Damenkoufettwn

zum l'aldigcn Eintritt sucht ^ 7

Carl Schöpf, Marktplatz.

(Sjcmiitl . mövl.
Wohn - u. Schlafzimmer
an bessern , folld . Herrn
zu vermtet . Angcb . ».
Nr . A 11011 an d . . Bad .
Presse"

Möl ' l . Zimmer
u. « nlfee ervält ordcnll .
Perlon am 1. Mat für
elwaS Hausarb . : Goethe-
l, raste 12. III . ©21514
Gr .. schön niöbl. Zim -

mer , nSrfHt d . Sauptpost .
1« »eimiel . : Akademie-
«tr .rste 51 . IV . BJIT̂

Lchrliitg
f . G ^ S- u . WasserinstaNat . »s
per sofort griuidt . 0374

Karl iir . -ß . "Müüet .
ÄmaNkllstr . 7 , I .

Auf
mein

. Mai wird für ,SlLi tbtNNl»s - U. I
etne i licht ige 6865 !

icrfifmit j
Stncê ote

'S ^ I
GÄalre • Ansprüchen an !
Jo » . Mees, '

Erborinzenftr . 29 . 1

Perfekte

Taiüen-, Rock - u.
Zuarbeiferinnen
p«r soiort gesuebt Ö43K

CtascJkwistdr f raub
Hebelstr . LA .

Gut möbliert . Atmmer
kofor » zu vermtet . : Lut-
srussr. 71a. 2 Tr . B21C22
Gut und sanSer möbl.

Simmer folori zu vcr-
iiiiet. Zu «rir . Gerwia -
ftrahe 0 . Part . Z1202.<

i in vellcs. grostes
Mansarden - Zimmer

nach der Siraste achend.
ist j » vermieten . B187VZ

>kn «gstr. 145 , 2 . Stock .
UiimöbklerteS Limmer

zu vermieten . Wo . faat
unter Nr . £ 11095 die
. Bad . ®rdV? -

W .i >. ' Bl >!| liiW
GaS od . Elektrisch , Mögl.
Baö . in der Nähe des
Opernhauses f . 15. 8 . od .
l . 9 . 1U zu miel . gesucht .
Anarb . m . Preißana . un «.
? . Ä ? « au Haafenflcin
Begier . Dresden e rb . H >->

3—i Zimmerwohnunq
parterre von 2 Damen
auf Kult , irühcr oder
später gesucht . Angebote
unter Nr . « 21 (564 an die
..Bad . Pr esse" erbeten .
2— 1 Zimm : rwohn «ng
von ig . kinderlos. Ehe¬
paar gelncht auf 1. Mai
oder später. Ang . nm .
ZU059 a . d . Bad . Pr .

Such?
2 ~ 3 Zim «Wol ?n «
mit Küche u . Zudebör ,
fofort . Angeb. unt . Nr.
.? 1ll <!4 an I tc V -' d . Pr .
50 Mk . Belohn ^-
demlenigen . auch Per -
Mieter , der mir schöne
!2—3 Btmmerttjotm. ver¬
mittelt auf ' ofort oder
ivckler . Cfirt .ibt bevor?
Aufböte unter .̂ I !?VV2
an die . Bad . Presse"

Brautpaar sucht ouf TI
Iull oder später schöne
2 Zimnierwolmuna . An-
geböte unier Nr . Z1107-1
an die ©adilch? Presse.

1 Zimmer mit ftiiflie
mit Koch- u . Leuchtgas
anl loson oder 1 . Mat
zu mieten gesucht . An«
geböte unter Nr . ©51690
an die .Bad Presse" .

än n «tr allererstem
Haus « /»« « möbliertes
»eräumigeS

Wohn - und
Sckllafzimmer

oo« KZllem seriösen Mie -
ter aekncht. <?», <>. würde
anch ein drittes Zimmer
als Mustk,immer mit
Klavierbenktinna mit -
gemietet « erden . Slektr .
Licht « » !> fonnige La«e
in de» Westsladt Barbe -
dinanna ,

Sl n <>ebste « uter Nr . 6438
an die . Bad . Presse" . 2 .1
In nur allererst . Hause

unt r.iöbl . irerilumlge»
Mohn - und

Schlafzimmer
von stlll . seriösem Mieter
gesurft: . <5utl . würde au «
ein dritte » Zimmer al«
Musskzlmm. mit Klavier -
bcniit»nng milgemtetet
werden . (kle ?tr . Ltcht u.
konniae Lage in der
Weststadt Vorbedingnna .
Angeb unt . ??r . 00000»
an die Bad . Presse.
Kaufmann der Lebens -

Mittelbranche sucht «»K
mftvliertes
Wobn - u . Schlaf -

Kimmer
im Zentrum mtt Penssan .
Angeb unt . Nr . B217VS
an die „Bad . Presse" .

Tolid ^Serr s» il«t möbl

Zimmer
enentl ^ n». Pension sdüra .»
bis 1 . Mal . Angebote mit
PreiSana . unt . BS1418 an
b !e . Na !>̂ resse "erb .Näbe
Gew er lte,ch » lebevorz »a^.

Schönes Zimmer
mit 2 Betten v . 2 lokdi.

errn zu mieten gesucht,ngeb . un : . Nr. MIM »
an die .Bad . Presse^-

Rl>i! eriieK-73im .
'MhWii !>

! tu auter Lage der Stadt , nm l. Anli nt miet
; aefachi . Vhieebott unter Tit . tK2l an «i« , 18
Grefte * erbeten .

nL
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Dienstag Abend
punkt S Ahr ::

WöüiWer,ßoMgrS !KsVZ

SeMWeSVW
DeMmlivliiiltc HcudivnMhilseil - MIM

Orisgruppe Karlsruhe ^
GsschSstsstelle : Sofienstr . S» . Fernsprecher SNN1.

Wiener Cafä Central .
Henle abend 7 '/« Chri «

Grosses Sonflor-Konzert.
Leitung : Kapeltm . üUndicen .

6414

nn 4

4 Seffent ! . Borttäge
im VortragS-Saal - Waldstr. 30 , Seiteitgeb.
8. A« Dienstag , den 15 . BvrZl . abends 8 U &*

Thema : ' 820952

Los vom EkMWWm !
II,111llllllllll III11(111IIIIIIIIIMIHIIUIIIIIIHHIIIlllllli Hill

Redner : Miss .-Borst . Cdjneiet . Karlsruhe .
4 . Am Mittwoch , de » 10. April , abend » 8 Uhr

Thema :

Der Aels der Kirche !
Redner : Prediger Kilmvel . Frelbura .

Jedermann willkommen ! Eintritt frei !

Die Vereinigung der Karlsruher H«nd-
werder und Gew ? rbe >reibenden

bat unsere Mitglieder zu einer am
Dienstag , den 15. d . MtS .. adendi » 8 US ? .
Im groben Eaale der Eintracht stattfindenden

Versammlung
eingeladen , in welcher gegen die geplante Sozial !-
fiemn « der Handels - und Gewe » bebetrlebe
Stellung genommen wird .

Wir machen unsere Mitglieder hiermit aus
diese Veranstaltung aufmerksam . V41S

Grund - und Hausdesitzeroerem

Karlsruhe.
Friedrichshof . mm ZMch

Anfang 8 Chr .
^ nde nach IO flir .

Maschinen¬
schreiben ,

Ttsnographie ,

Schönschreiben

Rundschrift B -« -
ertfilt b- I sch» eler nnd
grimdiicker Tuisbildnn ,
nnd «lähme » Greifen

Lehrer Straufc ,
Kronenftr . 15 . Iii .

E !ng . d i^ chd . Gl tte r t o r .

Lebriilier

Proer » nuni
1 . Blace of Glori , Marsch . ,2 . Polarstern , Walzer . . . .
3 . Ro3amunde , Ouvertüre . .
4. A* e Maria
5 . Fliegender Holländer , Fantasie
6. Tristes » d' Amo '- r . . . .
7 . 9 . Rhapsodie (Karneval de Pe ?t) Liszt

( Klaviersoio Kapellm . Köndzen .)
8 . Tosca . Fantasie Puceini .
9. Menuett Paderewsky .

10 . Schlussmarsch .

(Täglich Mittag - und Abend - Konzerte ) .

Heut « Dienstag 8V« Uhr

SHI Elite-Konzert
Wir empfehlen :

la ^ lerisches

Sauerkraut
Pfund 28 Pfg .

6412

Freitag , ZS . ilpril , skills 77 2 Eil ? :

Heiterer ^ bmnd

Plaut
N« !iliren ; oäis i uäüä mm

Kart : M 5,4,3,2 i. d . Hofmusik .- Hdlf . Fr . Dc «rt .
*434

Kocsa&ao

AcfitunggT
Die g-rUenraesitiSsts der OstZt -»dt ändern

ihre Mittagspause und halten mittags statt wie
bisher von t —9 jetzt von iS — 1 Iii »? „ sscblolie »
und bitten das verehrt . Publikum hiervvn Kennt -
Hift zu nehmen . 818713

Silintliche 5tiicttrficii5jüflc der Ottttadt .

Gesdiälfs « EmpfelilRn
Der verehrt . Einwohnerschaft von Durlach

und Umgebung hierdurch die ergebene Mit¬
teilung , daß wir unter dem heutigen ein

Elektrotechnisches

Installaticnspchäfl

eröffnet haben , zur Ausführung von Licht -,
Kraft - u . Schwachstrom - Anlagen , sowie Ver¬
kauf von sämtlichen elektrotoch . Bedarfsartikel

Eine reelle , fachgemäße und prompte Be¬
dienung wird stets das Grundprinzip unseres
Unternehmens sein . ZI0987

Um geneigten Zuspruch bitten

Lnshmüile ? 2 Zucke ?! . NWljWWUI
Durlach i . R .

Telephon 513. KronenstraBe 8.

Gesucht
m pachten eine gangbare
fekiHletrtfdi « ?» w . Ma¬
geret aus dem Lande in
Näbe einer Greststadt v .
tüchtigen WirtSleuten
( Mevger ) . Später . Saus
nicht ailsgesMoss . Kau -
tion iezw . Anzahlung i .
beliebiger Höhe vorban -
den . Ängebste unt . Nr .
BLllM an die . Badische
Presse " erbeten .

Pflegeeltern
«csxcht .

Suche sür ein Kind
( SHüljchc* ) . 1 Jahr alt .
liebe » . P siege am lieb¬
sten kinderlos . Evevaar .
Angeb . unt . ?tr . B21578
an die . Bad . 'Crosse" .

welche kath . Familie
wäre geneigt,ein 2 Jahre
alteS 5iind lMädcheni an
Kindesstatt anzuuebm . ?
Anaeb . nnt . Nr . BI8503
an die „ Bad . Presse " .

Leitung : Kapellmeister Alfons Zage ! .

1. Ungarischer Marsch aus Faust ' »
Vorüammnis * . . . . Hector BerBoz . j

2 . Ouvertüre x. Oper . Iphigenia in
Auiis " Gluck .

(Nach R . Wagners Bearbeitung ). 6408
Z. Gavotte aus der 2. Violin - Sonate S. Bach .
4 . Melodien aus „Don Juan *

, . Mozati
5 . Serenade aus dem Streichquartett

Op. 3 Nr . 5 Haydn .
6 . Ouvertüre z. Oper „ Mignon * . Thomas .
7. Menuett aus d . Quintett in E-Dur Bocherini .
8 . Fantasie Ober Melodien aus

Rob . Schumann 's Werken . Schreiner .
( Inhalt : Sinfonie Nr . 1 , Wanderlied , Zi-
geuneriel en . Ich grolle nicht , Schnitter -
liedchen , Fröhlicher Landmann , Träumerei ,
Sinfonie Nr . 4, Widmung , An den Sonnen¬
schein , Schlummerlied , Sinfonie Nr . 1) .

9 . Meiodien a . d . Oper „LaBoheme * Pullini .
10. Gavotte Max Reger .
11 . Einzug der Gäste auf die Wart¬

burg aus „Tannhäuser " . . Wagner .

Hnt vertauscht .
Derjenige , der a . ® L>nS«

taa , den 8 . d . M . . in der
Schlossermeisterversi '.mm ^

lung im . Landsknecht "
einen falschen Sul mit -
«ahm . wird ersucht , den -
selben « erwigstra ' e ß
umzutauschen . B 18703
Verloren
am 10. 4 . nachm . zwischen
B' /4 und ' ;-fi Uhr in der
Nachstr . zwisch . Puttlltz - n .
Rovnstr . 2» Mar ». 3 ' *»

älbzttg . gea . Belohnung
Kriegstr . 224 . M .

bät Silber
"

? «

— in jedem Feingehalt «nd Quantum —
zu kaufen gesucht .

Preisangebote erbeten an 4S«7a
Frlekich VraM . Pssrjheim , Cesienstr . 17.

Chestersield - Garnitn ren ,
CtzaiielonaneS . v

« in echter Wollickal lalS Deckel , nur prima Ware ,
vreiSwert abzugeben .M. Ztbiiüe . T 818707

aveziermeister , © oetheftraSe 23.

Augolauieu am SO.
MSrz ein TVanicl -Hnnd ,
braun weift gezeichnet ,
Anfragen unter Ä12004
an die »Bad . Presfe "

Foissf -
LlslilspiBle

Herr ^ nstrasse 11 .

Bernd Attüor

in dem neuesten Filmwerk seiner Serie
1918/19 . 6258

Marionetten

ifeliÄiiÄff !
Schauspiel in 4 Akten von Lupu Pick .

I DStlMIIISSSIMfSMSISIianSItMHIMIIIISIStllSSKISStMtMtltSSI
in oic M raff 4991

Mmm
mr EliesWl » .

Timst . Kapitalanlage .
15—89 000 WtarT.

Wclch .Kapitalist ( Selbst -
zeber ) leiht zur Grün <
v» naung eines seinen Ge ^
ichSstes der Porzellan -
brauche strebsamem Ehe -
vaar gegen gute Berzin -
suna evtl . Betlg . am
Reingewinn obige Sum -
nie . (SS kommen nur
»ertrauensw . Personen in
Betracht — da mit kci-
nem Risiko verbunden .
Angeb . nnt . Nr . 5821432
an die Badische Presse
Sofort a . 1 kl . cHrundftiick
socszzc » mu .
auf 1. Snpotbek aeineftt . x !

Ängeb . unt . Nr . BlSvlS ; I
an di - . Bad . Presse " . I

Xomödie in 4 Akten von
Walter Sohmidthässler .
In der Hauptrolle :

Maria Fein ,
■lINtllllHHIintlHIl

| Künstler » Quartett 1
Freudig .

üiiiiiiiitimiuiiiiniiiniiiiiiiiMiNHMiiiiiisi

15000 Sit .
von Sclbstgeber sofort
« ufS . oute Hnvothekans -
5«leil,en . Angeb. unter
V! r . BS1S0S an die . Bad .
Presse " erbeten .
10 ß ( W) Mswk

b . Selbktgeber auf erste
oder sichere 2 . DÄVstbeke

» « SzUleihcn .
Angeb . unt . Sir . £ 11084
an die . Bad . Presse " .

1500 — 20001 .
gesucht von Landwirt .

Nücizahlg . » ach Nberetnk .
Angeb . unt . Nr . B21K1Z

an die „ ad . Presse ." .

SMlijches ÄMrihWs W Kgüsmhe .
Dienstag , ten id . Vfprtt 1911).

« » « tteLni a bei « aS . Landsüt ^ eatevS .
Tie « St « gömiete Nr . L8.

Der SchwarzkUnMer .
Lustfviel in S Aufzügen von Emil Gött .

Anfang lltS Ubr . Ende V, 10 Uhr .
« ittwe « , den 1«. « Prts , Uhr : 4 . « insonie -

.« onzcrt der Kielte d<S » andestheaterS . Mitwir -
k«nde : Joses P -«iÄ«r und Paul Trauwetter .Bortra -zSiolgc : 1 . BraymS Dappelkonzert illr Bio -
ltne und Violoncello mit Begleitung deö Orchesters
2. Buickners 7. Smsonie E -Dur für grofteS Or -
rfiefter. EtntrtttSprstse 1—5 Jl . 6253

1000 Mark
ffll acschästliche Zwecke
zu leihen gesucht . Rlick-
zahlung monatt . 200 Jl .
Sicherheit Möbel . An¬
gebote unt , fix . S85!1508
jn die , B «d . Prelfe * .
SOOMli : .
bei monatl . Rückzahl . von
40 . « zu leiden gel cht .

Angeb . nnt . Nr . « 21470
« ?! die » Bad . Presfe "

Nur kurze Zeit der hervorragende Spielplan

Lim
Pup Daiiig

083 Ml .
Gesettschaftsdrama in 6 Akten nach dem

gleichnamigen Nomon von

Feflor von Zobeltitz.
In der Hauplrolle :

Mady Christians
außerdem 6163 .4 .3

Hugo Filnk und Heinrich Schrolh .

Sexton Black .
S ; annendss Wildwestschauspiel in 4 Akten.

" * " "" T " ' 1 ■■ M ..Hm
iwlfirK . j/M Letzte Vorstellung abends von 9— :

geacn ZsnS it . pünktliche
Zinckzabluns Z» leihe »
gesucht .

Angeb . unt . Nr . !
an die . Bad . Pres

H Uhr .

Holzmann .
Waldteufel .
Schubert .
Schu 'iert.
R. Wagner . !
Ttllier .

Das rot « Feuer des russischen Bolschewismus fand in Manchen die erst *
deutsche Herdstätte . Es soll durch rücksichtslose Gewalt einer machtsüchtigen
Minderheit dem deutschen Volke die Rätnropublik Ra «th rissSsohoni
Musler aufgezwungen und durch Freiheitsberaubung und Todbedrohung ihre,
schrankenlose Diktatur aufgerichtet und gefestigt werden . Gelingt der PI«0
von Bayern aus Qber Mitteldeutschland bis zum rheinisch -westfälischen Industrie¬
gebiet die verheerende Brunst sich weiterzünden zu lassen , so bedeutet das
Knechtschaft und Elend des einzelnen wie des gesamten Volkes .

Hunger und Not . Unfreiheit En Wort und Tat , LahmloqunO
jeder wirklioh produktiven Arbeit . Rn - daiung der privat -
wirtschaftlichen Initiative , völlige volkswirtschaftliche 2er *
rüttuna und Abhängigkeit Deutschlands vom AusSand für alt *
Zukunft , Vernichtung seiner hochentwSok ^ StCn Kultur werden
die Folgen einer solchen Verpflanzung des hirnverbrannten russischen
Boise ewismus sein .

Wie die vernünftig und ruhig denkende Arb9ttersohaf I nicht gewillt
ist, das Vaterland der Anarchie und dem Dauerelend auszuliefern , so fordert
der Ernst der Stunde jetzt vom gesamten Bürgertum die Bekundung
eines gleichen Abwehrwillens und die Bereitschaft , ihn durch entschiedene Tat
zu beweisen .

Der Reichsbflrgerrat hat in einmütiger Geschlossenheit in seiner Berliner
Tagung am 30 . März d . Js . die Machtsucht einer vor keiner Gewalttat zurück¬
scheuenden Minderheit für unerträglich erklärt und den entschlossenen Willen
bekundet , ihr mit allen Mitteln , auch denen des bürgerlichen Abwehrstreikst
und , wenn es not tut , selbst mit den Waffen in der Hand zu begegnen . Wo
bicher nur der Abwehrstreik angewandt wurde , hat er einem einmütigen Bürgertest
den Erfolg erzwungen , wie in Halle , Stuttgart , Leipzig , Gotha , Greiz u . a . m.

Voraussetzung aber ist die Einigkeit über alle parteipolitische
Zerklüftung hinaus in geschlossener Abwehrfront gegen den Radikalismus,
der den obersten Grundsatz der Demokratie mit Füßen tritt : , Gleiches Recht
für alle " . Die Bürgerräte wollen alle Trennungsunterschiede ffir diese Organi¬
sierung des Selbstschutzes überbrücken helfen . Nur zielbewußte Organisation
erzwingt den Sieg .

Deshalb grOivdet, wo sie noch nicht bestehen , sogleich Bürger *
räte , unter Heranziehung und Mitwirkung aller Stände nnd Beruf *
in ihren führenden Persönlichkeiten . Sie wollen und sollen Hüter unserer wirt¬
schaftlichen und kulturellen Kraft sein , vor allem jetzt aber gegenüber einer
einseitigen Legalisierung der Arbeiterräte auch dem Bürgertum unbedingt
die ihm durchaus gebührenden gleichen Gerechtsamen erficharn . W9f
lang ? Auskunft und Untetsiiilzung durch den Reichsbürgerrat .
Berlin NW. 7 , Charlotter Straße 44 45 , Fernsprecher : Amt Zentrum
2863 und 2364 . 1

Sorgt , dass die örtlichen Parteileitungen in dieser Stunde der Gefahr
ais einige Vertreter des gesamten Bürgertums über alle Parteiunterschiede hinweg
sich bezeugen und zusammenfinden ! Schließt die Reihen mit der deutsch «0
Landwirtschaft , damit Stadt und Land einig sind zum Schutz des Vaterlandes
und seiner Zukunft ! Der Worte sinds wahrhaftig nun genug gewesen . Nur
Taten bannen die Gefahr nnd erzwingen den Siegt

Bereit sein Ist alles !

Das Präsidium des Reichsbtfrgerrats
Dr. WesseL asP

KßevermiMung
streng reell , b . Skret .
Aiir » für EHevermitt -
luiiyen Kra « Hermine
Erzlager . Karlsruhe .
Äahringerstr . 127 . « '<"»

Ostern 1919 .
Helr oefetjtcn Alters ,ttt gut . Stellung Wünscht

mit gebildetem . bäuSlich
gesinntem Krilulein , gut -
n'. iittaen Charakters , auch
dienenden Standes , mitt -
lerer Srösie In den ?,0er
fahren , mit gut . Aus -
[teuer und Barvermögen
in BrlesN ' echsel zu tre -
ten zwecks baldiger

Heirat.
Rur ehrliche und selbst '
geschriebene Anae » . e» ,
Bild wolle man ver -
lranenSvoll unter Nr .
Z11097 an die . Badische
Presse ' einsenden , « er
mittlung ausgeschlossen .

M » n kann junger Mann
in den Abcndftund .

Mk « do ! n -« ntkrrich !
erhalten ? i

Angeb . unt . *
an die . Bad . ?

?r . B21S38
irelTe" .

JlCüfC
fortwährend Aed «»bet¬
ten u . Ro ^ baarma «
kratzen . I . 8i !dvrrnans !.
Brunnenstr . I . Tel . LSöl

! ! ! Zahl « l
'
,

Kl
'
Ä « ;

Postkarte erbeten, - V oi»1
Es « le « itzN . iejfl ',1 .

OsteeNmnsch !
Dienstmiidchen . 27 ? >.

»lt . evang . wünscht mit
Herrn gleicher Kons , in
Verbindung zu treten
zwecks späterer Seirat .
Aussteuer vorhanden .
Witwer mit Kind ni » t
axSgeschloss . Nur ernst
g »ineinte Augebote erbe
t«n unter Nr . ?>1?007 an

?srl .. 23 I .. kath . , svntv .
Srsch .. t . d . Haiisb . tücht . ,
a . gut . Fam . , wünscht m
edeldenkend . , geb . Herrn
in sicher. Lebensstcll . be>
k»nnt zu werden zivecks
Heirat . Strengste DiSkr .
^ n«zb ., wenn mSal . m .

unter Nr . B1SWS
an die Bad . ' Presse .
Gebildeter , jung . Herr ,I« Aahre alt . eva . . sucht

aus dies . Wege Anschluß
an hübsch , jung . FrSul .
Den 18—22 Jahren zw .
spütercn Heirat .
?lngebote . womögl . mit

Bild unter Nr . B21SS8
an die Bad . Presse erb .

Irvüardeiie «

» xmdgen erw ., streng
stre ' °*

W > j preiswert mittle» '» fi -JS» . M -, SS» ffi tu» . - I
jeder u; r <*iuctdeit preiswert

Witwer . 46 f?. . evang ..•SfÄtiter . in guter Stel¬
lung aus dem Lande ,
I» cht mit Fräulein oder
Witwe zwecks späterer
,öftrat bekannt zu wer¬
den . Angebote unter

,812033 an die Ba -'iUche Presse er beten .
Heirat . ^

Handwerker . 80 Jahre ,
kathol . mit eigenem gut -
«ehent . Geschäft , wiinscht
li- tt einem Fräulein in
» ödere ^ erdinduqg zn
tlpicii. Kriegerwitwe v .

i« »er nicht auSgeschlosi .
, rmdaen erw .. streng
. Iret . Anonym u . Ber -

mittler »weck!. Anträge

WUWliiiiiiMMÄiijiMIiI Bffll
rr

Versicherung gegen
Aufruhr
Plünderung
Raub . '

vermittelt gegen massige Prämien nnd eonlsß **
Bedingungen

Genersisqenturder „Äilianz" § Baden
Wilhelm Briese , Karlsruhe , Gartenstr. 44 b,

Telephon 2705 .
Generalagent Saar , Karlsruhe , Kaiserstrasse 84?,

Telephon 546.
Generalagent Pfanner , Karlsruhe , Hirsclist/ .

' 51»«
Telephon 2088 . 63#

Franzis . Doteriisti
( NaohhHfa ) erteilt Aus -
Innds -PeiitBCiier . — Gefl .
Anccbote unt . Nr . Z12011
aa die „Bad . Presse "

. S .l an die

Wer erteilt
yrätoricht

in spezis . Seid
Angeb .

I

ParkeOsdeii . i !M :
Art werden wiegst
-lestelli . Bolt .
^ r »be Sl . —
genügt .

loh lade mittels meiner Eil - SammeUadunff 9*
Verkehre noch vor den Feiertagen n«c'J '

Süll , Eifel Mi « M toiKH. IM

Alle über diese Plätze erreichbaren Station 0*
werden mitbedient .

Wegen Beiladungen wollen Sie sieh gefällig**
umgehend mit mir in Verbindung setzen .
Internationales P « p l I *» 000 *1 Frachter .Sueditionshaus uul 1 JuUoblm Auskunftsböi"0
XaiserttraOe tOO Telephon 623 ®'

Eigenes Bollftihrwerk . 6S>i
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